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DER NEUE MG5
100% ELECTRIC

FAHRSPASS OHNE FAHRSPASS OHNE 
REICHWEITENANGSTREICHWEITENANGST



Bundesstraße 22
5600 St. Johann im Pongau

0 64 12 / 64 65

www.auto-pirnbacher.com

Tauernstraße 26
5550 Radstadt

0 64 52 / 55 63 - 18

Fahrspaß kennt keine Grenzen! 
Der legendäre Freizeit-SUV: Optional auch mit ALLGRIP 4x4, Strong Hybrid Technologie und vielen weiteren Technik-Highlights – 
jetzt ab 23.990,– Euro1) bei Ihrem Händler. Mehr zum neuen Suzuki VITARA auf www.suzuki.at

Verbrauch „kombiniert“: 5,4–5,9 l/100 km, CO2-Emission: 121–133 g/km2)

1) Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. 20% MwSt. und NoVA sowie inkl. der Maximalbeträge für 
§6a NoVAG – Ökologisierungsgesetz. 2) WLTP-geprüft. Druckfehler, Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

mit Strong Hybridantrieb

 Plug-in Hybrid Eclipse Cross 4WD    2 Elektromotoren mit bis zu 95 PS und 2,4 Liter Benzinmotor 
 45 km elektrische Reichweite    Laden an der Schnellladestation oder Haushaltssteckdose

Jetzt ab € 34.040,– oder € 299,–/Monat*

*€ 2.750,– Mitsubishi-Bonus in Preis und Leasingrate berücksichtigt. Der Loyalitätsbonus in der Höhe von € 2.000,- brutto gilt exklusiv für Bestandskunden der Modelle ASX, Outlander und Eclipse Cross bei Kauf eines 
neuen Eclipse Cross PHEV. Der Gutschein ist gültig bei Eintausch Ihres aktuellen Mitsubishi bei einem unserer Händler-Partner in Österreich. Wird Ihr neuer Eclipse Cross PHEV nicht finanziert bzw. wird die Finanzie-
rung nicht über die Denzel Bank abgewickelt, verringert sich der Loyalitätsbonus auf € 1.000,– pro Fahrzeugkauf. Es gilt der Aktionsplan Q1 2022. Aktionen und Gutschein gültig bis 31.03.2022 bzw. bis auf Widerruf. 
Betrag nicht in bar ablösbar und einmalig einlösbar. 5 Jahre Werksgarantie, 8 Jahre Garantie auf die Lithium-Ionen Hochvolt Batterie. Details zur Garantie auf unserer Website. Hinweis: Diese Angaben können ohne 
Ankündigung geändert werden. Abgasnorm Euro 6d-TEMP-EVAP-ISC: Die angegebenen Verbrauchs- und CO₂-Emissionswerte wurden nach den vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized 
Light vehicles Test Procedure) ermittelt. Der tatsächliche Kraftstoffverbrauch kann in der Praxis je nach Fahrweise, technischem Zustand des Kraftfahrzeuges, nicht serienmäßigen An- und/oder Abbauten, Fahr-
bahnbeschaffenheit und klimatischen Bedingungen etc. abweichen. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Stand Dezember 2021. (WLTP gewichteter kombinierter Verbrauch, Batterie voll, 67% elektrisch / 33% Benzin) 

Verbrauch kombiniert: 2,0 l/100 km, CO₂-Emission: 46 g/km                                         www.mitsubishi-motors.at

Repräsentatives Leasing-Beispiel: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA und MwSt): € 34.040,–, Anzahlung: € 6.808,–, Restwert: € 14.130,62, Bearbeitungsgebühr: € 300,– (mitfinanziert), Bereitstellungsgebühr: € 340,40 (mitfinanziert), Boni-
tätsprüfungsgebühr : € 99,–, Laufzeit: 60 Monate, monatliche Rate: € 299,–, Sollzinssatz: 3,99 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 5,18% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 273,32, Gesamtfinanzierungsbetrag: € 27.872,40, Gesamtbetrag: € 39.251,14
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VEREINE IN DER REGION

HAND IN HAND MIT HAITI

PUTINS KRIEG IM NETZ:

HACKER-ARMEEN 
& CYBER-TERROR ÖS
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DIE ERZIEHUNG EINER

KATZE - EINE KUNST
FÜR SICH!

FRÜHJAHR 2022
MODETRENDSMODETRENDS

MALER 
HELMUT ANDREAS LACKNER
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Resch GmbH & Co KG
Hauptstrasse 64, 5600 St. Johann im Pongau
Tel. +43 (0) 6412 / 6305, info@wohnstudioresch.at
WWW.WOHNSTUDIORESCH.AT

E INZ IGART IGES  WOHNDESIGN
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„Gerne beraten wir Sie bei  
einem persönlichen Termin  

in unserem neuen Wohnstudio  
in der Hauptstr. 64!“

Christian und  
Richard Resch

Wohnstudio Resch

Das Wohnstudio Resch 
hat seit vielen Jahren 
die Firma Forcher im 

Sortiment, die über ein umfas-
sendes Sortiment an Zirbenpro-
dukten verfügt. Dabei kommt 
ausschließlich heimisches Holz 
zum Einsatz, wodurch lange 
Transportwege vermieden wer-

den. Die Zirbe ist allgemein ein 
vielfältiger Rohstoff, denn nicht 
nur als Möbelholz oder als 
schmackhaftes Schnapserl tut 
sie unserem Körper gut. Auch 
die ätherischen Öle in ihr wir-
ken wahre Wunder auf Körper, 
Geist und Seele. Egal ob Schlaf-
zimmer, Essplatz oder ein ande-

res Möbelstück der Firma For-
cher, hier können Sie sich ent-
spannen. Derzeit planen Chris-
tian und Richard sogar den Um-
bau einer Physiotherapie, in der 
die Zirbe als zusätzlich beruhi-
gendes Element eingesetzt wird. 
Gerne planen die beiden auch 
mit Ihnen ihr persönliches  

Projekt! Natürlich kann dieses 
einzigartige Holz auch in einer 
neuen Küche zum Einsatz kom-
men. Aus praktischen Gründen 
kommen hier aber meist  
täuschend echte Dekors zum 
Einsatz, wie bei den Herstellern 
Dan Küchen, Schüller oder 
Next125.    

WOHNSTUDIO RESCH

Einzigartiger Natur- & Werkstoff – die Zirbe
In Zeiten des stetigen Wandels bleibt doch eine Konstante: die Müdigkeit und das Bedürfnis nach Erholung. 
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Hans-Kappacherstr. 1 •  Stadtgalerie 1. OG 
5600 St. Johann/Pg. •  Tel./Fax: 06412 / 204 22

Ihr A-G Cup  
Spezialist

2016
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Info-Plattform
Mit „Lokaleinkaufen.at“ haben wir eine Initiative ins Leben 
gerufen, um unserer regionalen Wirtschaft zu helfen. 

Um unsere Wirtschaft am Le-
ben zu erhalten und zu un-
terstützen ist es wichtig 
weiterhin regional einzu-

kaufen. Auch wir haben uns Gedanken 
gemacht wie wir unseren Beitrag leisten 
können und die Initiative „Lokaleinkau-
fen.at“ ins Leben gerufen. Hierfür haben 
wir unseren Webauftritt gänzlich neu 
gestaltet und diese Informationsplatt-
form miteingerichtet. Auf dieser stellen 
wir allen Unternehmen im Raum 
Pongau und Ennstal einen kostenlosen 

Eintrag zur Verfügung. So informieren 
wir Sie, welches Unternehmen welchen 
Service bietet. In der ersten Woche 
konnten wir uns bereits über 3.000 Be-
sucher freuen. Inzwischen hat die Platt-
form etwa 200 Einträge in den meisten 
Orten der Region und wächst nach wie 
vor ständig weiter.Natürlich sind jeder-
zeit neue Einträge möglich.  Unser Ver-
kaufsmitarbeiter Franz Quehenberger 
steht Ihnen jederzeit beratend zur Seite 
unter franz@pongaumagazin.at oder 
Tel: +43 (0) 660 / 723 00 11.

Die nächste Ausgabe des 
WEEKEND  

MAGAZIN PONGAU  
erscheint wieder  
am 28.04.2022

www.pongaumagazin.at
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BISCHOFSHOFNER  
WASSERRETTUNG ERFOLGREICH
Am 19. März fanden die Landesmeisterschaften im Rettungs-
schwimmen welche durch den Landesverband der Salzburger 
Wasserrettung im Sportzentrum Rif abgehalten wurden statt. 
Die Jugendgruppe der Wasserrettung Bischofshofen war als 
Vertretung der Pongauer Ortsstellen mit einer Gruppe von 
acht Teilnehmer:innen am Start. In der Staffel schwamm ein 
Mitglied der Einsatzmannschaft ebenfalls mit. Es konnten 
durch Richard Ulmann und Berke Öztürk in ihren Altersklas-
sen jeweils ein zweiter Platz erschwommen werden. Tobias 
Gassner, Henry Gassner, Julia Gewolf, Tobias Gewolf, Thurner 
Kevin und Steger Tobias erreichten allesamt Plätze in den Top 
10! Marcel Rieder schwamm mit einer Staffelauswahl des 
Landeverbandes an den ersten Platz.  Vielen Dank an das 
Jugendleiterteam allen voran Sarah Stindl für das Training und 
die Vorbereitung auf diese Meisterschaft. Die Wasserrettung 
Bischofshofen ist mächtig stolz auf ihren Nachwuchs.

22 JAHRE JAZZERCISE 
TANZEN FÜR EINEN GUTEN ZWECK!
Einen ganzen Tag Tanz-Fitnesskurse, unter anderem mit 
Startrainer Raffaele Bonora (Instructor Development & Training 
Specialist), sowie Trainerinnen aus Deutschland, England, 
Italien und der Schweiz, so feiert Jazzercise in St. Johann das 
22-jährige Jubiläum. Viele Shows (Kinder und Erwachsene), 
eine Tombola mit tollen Preisen und weitere spannende High-
lights warten auf die Besucher in der Polytechnische Schule St. 
Johann im Pongau am 24. April 2022.  Der Gesamterlös wird 
an den Leuwaldhof Kinder & Jugend REHA St.Veit gespendet. 
anmeldung@jazzercise-event2022.at

PON G AU- &  
ENNSTALB LICKE
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REGIONALE SCHMANKERL | FONDUE | HUT-ESSEN
Warme Küche ab 11 Uhr
Prechtlstadl | Hofmark 1 | 5602 Wagrain

   +43 676 73 01 911
www.prechtlstadl.at

ALEXA WEISS, WAS CHARLIE SHEEN 
IN SCHLADMING GETAN HAT

Die österreichische Erlebnisregion Schladming-Dachstein 
(www.schladming-dachstein.at) gilt seit langem als digitaler 
Pionier im Tourismus. Als erstes Skigebiet der Alpen konnten 
hier Gäste auf flächendeckendes WLAN zugreifen und die 
gesamte Region in einem virtuellen 360-Grad-Rundflug 
erkunden. Seit dem Vorjahr wird die erfolgreiche “Sommer-
card” komplett digitalisiert angeboten. Und nun präsentieren 
sich die steirischen Touristiker mit einer neuen App inner-
halb von Amazons Sprachassistentin “Alexa” erneut als tech-
nische Vorreiter. Diese liefert jetzt auch viele wissenswerte 
Insider-Infos zur Urlaubsdestination Schladming-Dachstein. 
“Es ist ein Pilotprojekt, mit dem wir austesten wollen, wie 
eine solche Applikation bei unseren Gästen ankommt, und in 
welchen Bereichen es sich lohnen würde, weiteren Aufwand 
zu investieren”, erklärt Mathias Schattleitner, Geschäftsführer 
der Schladming-Dachstein Tourismusmarketing GmbH.

	 6 | WEEKEND MAGAZIN



ALLES FÜR IHRE  ALLES FÜR IHRE  
TRAUMKÜCHE!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH 
Schattau 38, 5622 Goldegg
Tel.: 06415/8470, info@gfrerer-kuechen.at 
MO-FR: 09:00-12:00 / 13:30-18:00
www.gfrerer-kuechen.at

AB SOFORT AB SOFORT AUF DER WEBSITE BESTELLBARAUF DER WEBSITE BESTELLBAR   

DER NEUE KÜCHENGUIDE



Weekend: Helmut, 
woher kommst 
du und wie bist 

du zur Kunst gekommen? 
Hast du dafür Ausbildun-
gen gemacht oder Work-
shops besucht? 
Helmut: Ich bin ein passio-
nierter, autodidakter Ama-
teur-Künstler in den Berei-
chen Malerei und Fotogra-
fie. Darüber hinaus be-
schäftige ich mich auch 
musikalisch mit Trommeln. 
Mit dem Malen habe ich 
bereits in jungen Jahren be-
gonnen und mein Vater er-
kannte mein Talent. Er för-
derte mich und spornte 
mich immer wieder an, wei-
ter zu machen. Es war auch 
mein Vater, der mich zur 
Naturfreunde-Fotogruppe 
in Bischofshofen brachte. 
Das war eine sehr gute 
Schule für mich, um genau 
zu sein und um das Schöne 
zu sehen und dann im Bild 
festzuhalten. Also habe ich 

zwei Leidenschaften: Die 
Malerei und die Fotografie. 
Seit circa 10 Jahren ist das 
Trommel mit afrikanischer 
Djembe meine dritte große 
Leidenschaft. Im Laufe der 
Jahre habe ich mich bei di-
versen Malerei-Workshops 
und Malreisen künstlerisch 
weitergebildet. Meine erste 
Reise war im Jahr 2000 
nach Kroatien auf die Insel 
Rab mit Ekkehard Pro-
schek. Weitere Workshops, 
Mal- 
Reisen und Kurse folgten 
bei Künstlern wie Michaela 
Conforto, Ekkehard Pro-
schek, Prof. Josef Zenzmai-
er, Chr. Paulowitz und Mar-
kus Waltenberger.

weekend: Welche Themen 
hältst du in deinen Wer-
ken fest? Was sind deine 
Lieblingsmotive?
Helmut: Ich suche immer 
wieder nach neuen Heraus-
forderungen. Meine The-

Künstler 
Helmut 
Andreas 
Lackner
BISCHOFSHOFEN. Helmut Andreas Lackner 
wurde 1950 in Hüttschlag geboren. Der seit 
2008 pensionierte Maschinenschlosser mit 
Meisterprüfung ist seit Anfang an auch Mitglied 
des Kunstquadrats Bischofshofen.
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GUTSCHEINE 
ONLINE VERKAUFEN

www.gutschein.software

+print@home
+Sofortiger Cash 
+Provisionsfrei

WEBSITES
MARKETING
WERBUNG vlach.digital
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men und Motive sind dabei 
sehr vielfältig. Aber grund-
sätzlich male ich, weil es 
mir großen Spaß macht. So 
ist es je nach Lust und Lau-
ne einmal ein Stillleben, 
eine Landschaft, ein Stadt-
motiv, etwas Abstraktes, 
eine Szene, ein Portrait, ein 
Blumenmotiv oder ein  
Aktmotiv. Ich habe mich 
aber auch schon im Anfer-
tigen von Skulpturen aus 

Schwemmholz, Ton, Knet-
masse und Karton versucht. 

weekend: Welche Techni-
ken verwendest du? Fer-
tigst du auch Auftragsar-
beiten an, bzw. verkaufst 
du deine Werke?
Helmut: Die Techniken sind 
so vielfältig wie meine The-
men: Egal ob Bleistift, Gra-
phit, Kohle, Rötelstift, Pastell-
farben, Tusche, Aquarell, Öl-
farben, Acrylfarben, Lasurfar-

ben, selbst Kaffee oder Bitu-
men habe ich schon auspro-
biert. Ich scheue mich auch 
nicht davor die verschiedenen 
Techniken miteinander zu 
mischen. Ein Künstlerkollege 
meinte einmal: „Und wenn‘s 
nichts wird, einheizen kann 
man es immer noch!“. Ich hat-
te das Glück im Laufe der Jah-
re, im Freundeskreis bzw. im 
Bekanntenkreis einige Aufträ-
ge für Bilder zur Raumgestal-
tung umsetzen zu dürfen.

weekend: Du bist ja beim 
Kunstquadrat dabei. Wie 
sieht hier die Zusammen-
arbeit aus?  
Helmut: Beim Kunstquadrat 
bin ich von Beginn an, also 
seit Oktober 2008 dabei und 
somit auch Mitglied beim 
Kulturverein Pongowe. Das 
Kunstquadrat ist eine sehr ak-
tive, kreative und regional en-
gagierte Künstlergruppe, bei 
der ich sehr gerne aktiv dabei 
bin. Es ist schön und 

Niedernfritzerstrasse 122  •  5531 Eben i. Pg.  •  Tel.: 0664 / 1818103  •  service@auto-schilchegger.at
MO - FR: 08.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 17-00 Uhr

Ab 16. April ist wieder   

SommerReifenZeit! 
Jetzt Termin für den  

Reifenwechsel vereinbaren!

WWW.AUTO-SCHILCHEGGER.AT

SERIE

WEEKEND MAGAZIN | 9



SER I E

macht Spaß, sich mit Gleichgesinnten 
auszutauschen, etwas Neues kennenzu-
lernen und einfach auszuprobieren – egal 
ob beim wöchentlichen „Jour Fix“, beim 
monatlichen Künstlertreff oder bei den 
monatlichen Workshops.

weekend: Wo stellst du deine Arbeiten 
aus? Wo kann man sie bewundern?
Helmut: Meine Arbeit kann man entweder 
bei Einzelausstellungen oder bei den 
Kunstquadrat Gruppenausstellungen se-
hen. Die Vernissagen kann man überwie-
gend im Atelier des Kunstquadrats in der 
Gasteinerstraße 5, in Bischofshofen be-
trachten. Meine Arbeiten zeige ich aber 
auch auf Facebook und Instagram.	

weekend: Welche Erfolge konntest du 
mit deinen Arbeiten schon verzeichnen?
Helmut: Meinen ersten großen Erfolg 
konnte ich ca. 1970 im Museum Rade im 
Naturpark Oberalster, im Rahmen des 
Wettbewerb‘s „Sonntagsmaler“ der Zeit-
schrift „Wochenend“ feiern. Weitere Aus-
stellungen mit Silvia Köfler, Hannes Pich-
ler und auch Einzelausstellungen folgten. 
Einige der Ausstellungsorte waren dabei 
Bischofshofen, Großgmain, St. Johann i.
Pg. und die Stadt Salzburg. Weiters habe 
ich mich bei vielen Kunstquadrat Grup-
penausstellungen in Bischofshofen, 
Schwarzach und Altenmarkt beteiligt.

weekend: Wie sieht die Planung für 
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ennspark 1
5541 altenmarkt
+43 6452 7322

office@herzgsell.at
www.herzgsell.at

unsere steine
erzählen geschichten

für orte mit bedeutung

BAD
WOHNEN

KÜCHE
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Helmut Andreas Lackner 
Maler, Fotograf & Trommler

n	Helmut Lackner
n	Zimmerberg 3
n	5500 Bischofshofen
n	helmuthlackner54@gmail.com
n	www.instagram.com/helmuthlackner54
n	www.facebook.com/HeLaArTisT
n www.kunstquadrat-bischofshofen.at/ 
	 künstlerinnen/

ZUR PERSON

SERIE
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Leder Schaller
ST. JOHANN IM PONGAU. Der Lederhosenmacher  
im Pongau seit 1902. Maßanfertigungen und  
Reparaturservice für jedes Budget. 

S eit 1902 – also seit 120 
Jahren – wird bei Leder 
Schaller traditionelle 

Lederbekleidung aus Hirsch- 
und Gamsleder erzeugt. Der 
Familienbetrieb im Stadtzent-
rum verarbeitet auch ge-
schmeidiges Reh- und Ziegen-
leder. Das Leitprodukt ist die 
kurze, handwerklich herge-
stellte Hirschlederhose, die 
sich bei Jung und Alt großer 
Beliebtheit erfreut. Bei Trach-
tenhochzeiten trägt der Bräu-
tigam mit Stolz seine „Kurze“! 
Ein Reparatur- und Ände-

rungssservice aller Art kom-
plettiert das handwerkliche 
Angebot, während der Kunde 

im Geschäft alles rund ums 
Leder findet: Lederhosen in al-
len Varianten und Preislagen 

für Damen, Herren und Kin-
der, aber auch Ledersakkos, 
Lodenjanker, Filzpantoffeln, 
Lederhosenmesser, stylische 
Damenhandtaschen und vieles 
mehr. Schauen Sie einfach bei 
Leder Schaller vorbei.�  
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Leder Schaller 
Hauptstr. 57
5600 St. Johann i. Pg.
leder.schaller@aon.at
+43 6412 / 8408
www.leder-schaller.at

KONTAKT 

dieses Jahr aus? Wird es wieder 
Ausstellungen geben?
Helmut: Ja, jetzt im April habe ich 
eine Einzelausstellung mit Vernissa-
ge zum Thema „Akte-X“ im Atelier 
des Kunstquadrats. Die Vernissage 
findet am 22. April um 19:30 Uhr 
statt. Die Ausstellung kann man vom 
23. bis 29. April, jeweils von 16.00 

Uhr bis 19.00 Uhr besuchen. Im 
März hatten wir auch eine Kunstqua-
drat Gruppenausstellung im Öster-
reich-Haus am Schanzengelände in 
Bischofshofen. Eine weitere Gemein-
schaftsaustellung des Kunstquadrates 
folgt demnächst, mit dem Thema:  
Bischofshofen mit den Augen der 
Malerin - des Malers. 	    
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P I L A T E S S T U D I O  H Ü T T A U  –  B e w e g l i c h  &  f i t
Peter Rettenbacher  Sonnberg 10  5511 Hüttau  Tel.: 0664 / 1740499

WWW.PILATESWIEN.COM

PON G AU- &  
ENNSTALB LICKE
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High LIGHTS

Olympia Empfang. Teresa Stadlober wird am Sams-
tag, den 02.04.2022 um 18:30 Uhr feierlich in ihrer Heimat-
gemeinde Radstadt empfangen. Nach einer erfolgreichen 
Saison, die die Ausnahme-Langläuferin mit Olympia Bronze 
im Skiathlon von Peking krönen konnte, richtet die Stadtge-
meinde Radstadt ihrer Heldin ein wohlverdientes Fest aus.

STAR CHALLENGE 2022
Manni Pranger und Adrian Gradauer holen sich den Sieg der 
diesjährigen Star Challenge! Trotz herausfordernder Kursset-
zung zeigten Promis sowie Nachwuchstalente eine grandiose 
Leistung auf der 
Hermann Maier  
FIS Weltcup Stre-
cke in Flachau. 
Laufbestzeit ging 
an Lukas Schil-
chegger (Team 
Herbst) mit einer 
Fahrtzeit von 
26,85 Sekunden. 

GELUNGENES  
FAMILIENFEST

Am Sonntag, den 06. März 2022 
wurde am monte popolo wieder aus-
giebig gefeiert. Nach COVID‑bedingter 
Pause luden die Bergbahnen und 
der Tourismusverband Eben endlich 
wieder zum allseits beliebten Famili-
enfest am monte popolo. Gemeinsam 
mit den ORF Kinderstars „Kater 
Kurt“ und „Tom Turbo“ begrüßte das 
hauseigene Maskottchen „Monti“ 
die vielen strahlenden Kinderaugen 
bei der monte popolo Lounge an der 
Mittelstation.

„JOKIWO“ ALS KRÖNENDES  
WINTER-HIGHLIGHT
Die „JoKiWo“ hat sich zu einem strahlenden Highlight 
in den Salzburger Alpen entwickelt. Es überrascht 
daher nicht: Die Erfolgsstory rund um die renommierte 
Sommer-Kinderwoche in St. Johann in Salzburg fand 
eine vielversprechende Fortsetzung. Erstmals wird 
diese einzigartige Erlebniswoche heuer von 10. bis 
15. April 2022 als Winteredition ausgetragen.
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D ie zeitgemäße Alter-
native zu aufwändi-
gen Totalsanierun-

gen. Ob Sie einfach nur die 
Farbe wechseln möchten 
oder ob Ihre Sanitärobjekte 
aus Acryl oder Email ver-
kratzt und beschädigt sind – 
die Qualitätsbeschichtung 
sorgt für neue Wohlfühl- 
Atmosphäre. bazuba bietet 
eine echte Alternative. 

Komplettbeschichtung. In-
nerhalb eines einzigen Tages 
sieht Ihre Wanne wieder wie 
neu aus, ist am selben Tag 
wieder benutzbar und es ent-
stehen keine zusätzlichen Flie-
senarbeiten. Nahezu jede  
Badewanne und Duschtasse 
kann mit bazuba Qualitätsbe-
schichtung saniert werden. 
Auch stark beschädigte Ob-
jekte sehen wieder aus wie 

neu. Mit einer Komplettbe-
schichtung in nahezu jeder 
beliebigen Farbe wird Ihr  
Sanitärobjekt für viele Jahre zu 
einem echten Blickfang. 

Mehr Sicherheit im Bad. 
Auf Wunsch kann auch eine 
rutschhemmende Wannenbe-
schichtung mit der zertifizier-
ten Griptex-Methode aufge-
tragen werden.� V

Aus Alt mach Neu
bazuba. Qualitätsbeschichtung für Badewannen und Duschtassen.
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Der Schauraum im 
neuen Firmengebäude in 
Fusch ist einen Besuch 
wert.
Hier können Sie sich von 
der Qualität von bazuba 
überzeugen.

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO-FR	 07.30 - 12.00 Uhr
MO-DO	 13.00 - 17.00 Uhr

Terminvereinbarung: 
06546 / 21133  
oder online unter  
www.bazuba.at

vorher nachher vorher nachher



mit Haiti. Vor 12 Jahren gründete eine Gruppe aus Saalfel-
den rund um den Haitianer Real Piard den Verein „Hand in Hand 
mit Haiti“ und erbaute den Kindergarten „La Tomarine“, in dem 
seither ca. 120 Kinder in einer kindgerechten Atmosphäre alle 
altersgerechten Fähigkeiten erlernen, mit einer warmen Mahlzeit 
versorgt- und  somit für den Schuleintritt gut vorbereitet werden. 
Schwere Erdbeben und Wirbelstürme, die in den letzten Jahren 
die Region getroffen haben, machen Reparaturarbeiten am Kin-
dergartengebäude unaufschiebbar, deshalb ersucht der Verein 
wieder um Spenden. 

Hand-in-Hand-mit-Haiti und das La 
Tomarine Kindergarten Projekt wird 
seit 10 Jahren von Spendengeldern- 
und Arbeitseinsätzen von Freiwilli-
gen aus dem Bundesland Salzburg 
ermöglicht. Durch die verheerenden 
Auswirklungen mehrerer Naturkata-
strophen sind wir erneut auf Spen-
den angewiesen um unseren Einsatz 
für die lokale Bevölkerung und unse-
re vielen Schüler zu gewährleisten. 
Auch geht unser erfolgreicher Ein-
satz vor Ort nun in eine neue Phase 
über. Seit 2021 sind wir neues Mit-
glied der Jane Goodall Foundation 
Roots&Shoots, und haben auch ge-
meinsam mit lokal aktiven NGOs ei-
nige Pläne um unsere Erfolge vor Ort 
zu erweitern. Unsere Erfolgsge-
schichte vor Ort konnten wir trotz 
unzähliger Herausforderungen (Na-
turkatastrophen und politische Situ-
ation im Land) erfolgreich meistern 
und uns so als verlässlicher Partner 
der Community, als auch unserer 
unzähligen Unterstützer aus dem 
Bundesland Salzburg etablieren.

Real Piard 
Hand in Hand mit Haiti

VORWORT

Real Piard 
Obmann Hand in  

Hand mit Haiti
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ÜBER DEN VEREIN
Hand in Hand mit Haiti

Gründung:	 2010
Obmann:	 Real Piard, 	+43 (0)650 30 10 992
Obmann Stellvertreterin:	 Magdalena Innerhofer, +43 (0)664 20 59 835
Kassierin:	 Elfi Trixl 
Schriftführerin:	 Andrea Hasenauer
Öffentlichkeitsarbeit:	 Judith Hasenauer

Kontakt:
Färberstraße 1, 5760 Saalfelden
hand-in-hand-mit-haiti@gmx.at
www.handinhandmithaiti.home.blog/patenschaften

Spendenkonten:
Salzburger Sparkasse 
BLZ 2404, 
IBAN AT 512040400040590341 
oder über den Entwicklungshilfeclub (Spendenabsetzbarkeit)
AT95 2011 1310 0540 5150
Verwendungszweck: Projektnummer 2611
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Haiti ist das ärmste Land der 
westlichen Hemisphäre 
mit dem geringsten 
Pro-Kopf-Einkommen La-

teinamerikas. Von den rund neun Mil-
lionen Einwohnern leben über 65% un-
ter der absoluten Armutsgrenze. Die 
Hälfte der Bevölkerung ist unterer-
nährt, die Analphabetenquote liegt bei 
unter 50%. Am 12. Jänner 2010 wurde 
Haiti von einem Erdbeben der Stärke 7 
erschüttert. Mindestens 220.000 Men-

schen starben und über 1 Million 
Menschen leben seither in Notunter-
künften. Aber nicht nur durch Natur-
katastrophen ist Haiti zu einem großen 
Teil von Entwicklungshilfe abhängig. 
Der Grund für die andauernde wirt-
schaftliche Misere ist nicht zuletzt in 
instabilen politischen Verhältnissen 
und Korruption zu sehen - viele haben 
bereits das Land verlassen. Durch die 
verheerende Kombination aus regel-
mäßig auftretenden Naturkatastro-

phen, wie zum Beispiel Hurrikan Mat-
thew im Oktober 2016 , einem weite-
ren schweren Beben und zeitgleich 
Hurrikan Grace im August 2021, und 
der generellen Instabilität des Landes 
wird Haiti in seiner wirtschaftlichen 
Entwicklung immer wieder zurückge-
worfen und gehemmt.	

Kindergarten Projekt. „Piti piti zwa-
zo fè nich“ ist ein kreolisches Sprich-
wort, das sagt: Stück für Stück errich-
tet der Vogel sein Nest. Ganz nach die-
sem Motto wurde das Ziel, der Bau des 
Kindergartens La Tomarine in Haiti, 
verwirklicht. Der Kindergarten ist erd-
bebensicher, hat eine Photovoltaikan-
lage installiert, es gibt sauberes Trink-
wasser und Sanitäranlagen. Die Zuver-
sicht, dass das Projekt langfristig be-
gleitet wird ist überwältigend, mit tat-
kräftiger Unterstützung unzähliger 
Salzburger.  

Warum ein Kindergarten? Für eine 
bessere Zukunft! Unzählige Hemmnis-
se sorgen dafür, dass über 60% der Kin-
der in Haiti nicht zur Schule gehen. 
Der Besuch eines Kindergartens hat 
besonders in Haiti eine ausschlagge-
bende Funktion. Speziell für Kinder im 
ländlichen Raum und aus bildungsfer-
nen Familien findet hier eine wich-

VEREINE
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tige Weichenstellung für das weitere 
Leben statt. Aus diesem sozioökono-
mischen Hintergrund entstand das 
„Projekt La Tomarine Kindergarten“. 
Seit dem Jahr 2014 haben bereits um 
die 600 Kinder die drei Jahre dauernde 
Ausbildung abgeschlossen. Während-
dessen wurden die Begünstigten päda-
gogisch betreut, erhielten regelmäßige 
Mahlzeiten, medizinische Versorgung 

und konnten so auf den späteren 
Schulbesuch vorbereitet werden. Der 
Kindergarten soll gewährleisten, dass 
alle Kinder die Möglichkeit haben, mit 
den gleichen Voraussetzungen in den 
Schulalltag starten zu können.

Der Bau. Im Februar 2012 starteten 
die Bauarbeiten. Dabei wurde von Be-
ginn an besonderer Wert auf das Ein-
beziehen haitianischer Arbeitskräfte 
gelegt. Dadurch profitierten nicht nur 
die Kinder vom Projekt, sondern es er-
öffneten sich auch für einige arbeitslo-
se Haitianer neue Perspektiven und 
Verdienstmöglichkeiten. Im Frühjahr 
2014 wurde eine Photovoltaikanlage 
montiert, die Gruppenräume ausge-
malt, verfliest und eingerichtet sowie 

der Innenhof adaptiert. Zeitgleich mit 
der Fertigstellung der ersten Räum-
lichkeiten wurde der Kindergarten er-
öffnet. Es besuchten anfangs rund 43 
Kinder die Einrichtung. Der Kinder-
garten bot Anfangs einen sicheren Ar-
beitsplatz für fünf Kindergarten-Päda-
gogInnen, mittlerweile gibt es 10 An-
gestellte.

Hurrikan Matthew 	  
& weitere Katastrophen. Am 29. 
September 2016 starteten weitere Ar-
beiten in Haiti, unterstützt durch den 
Tischler Albert Wassermann und Ke-
vin Rathgeb. Geplant war die Fertig-
stellung der Küche, der Bau von Ti-
schen, Bänken und Regalen und diver-
se Reparaturarbeiten. Doch es kam al-
les anders: Am 3. Oktober fegte Hurri-
kan Matthew durch das Land, verwüs-
tete die Gegend und zerstörte sämtli-
che Gebäude, Straßen und Anbauflä-
chen. Nach 5 Jahren der Erholung kam 
es Anfang August 2021 zuerst zu ei-
nem erneuten Erdbeben, mit Epizent-
rum nahe des Camp Perrin. Direkt da-
nach hat Hurrikan Grace die Notsitu-

ation weiter eskaliert. Nun stehen die 
Menschen erneut vor dem Nichts. Mit 
großer Betroffenheit und Anteilnahme 
konnte der Verein 2016 und 2021 
schnell handeln. Viele Familien fanden 
Zuflucht im Kindergarten, der sowohl 
2016 und 2021 den Katastrophen 
standhielt. Ein Teil des Spendengeldes 
wurde für Soforthilfe von besonders 
schwer betroffenen Familien verwen-
det.

Das Projekt heute. Derzeit besuchen 
80 Kinder den Kindergarten, sobald er 
wieder voll funktionsfähig ist werden 
es wieder 125 Kinder sein. Sie werden 
von sieben Pädagoginnen in vier Grup-
pen betreut. Zu den Papillons (Schmet-
terlinge), Hirondelles (Schwalben) und 
Rossignols (Nachtigall) zählen seit 
Kurzem auch die Poussins (Küken). 
Mit der Übernahme einer Patenschaft 
helfen Sie individuellen Kindern di-
rekt, aber auch um das Projekt lang-
fristig zu sichern. Patenschaften helfen 
den Kindern einen Platz zu gewähren 
und Personal und Lebensmittel zu fi-
nanzieren. Mit Ihrer Hilfe können wir 
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es schaffen: Gemeinsam – Hand in 
Hand! Seit August 2021 ist der Kinder-
garten auch Mitglied von Roots & 
Shoots, ein Programm des Jane Goo-
dall Instituts. Nachdem das Kindergar-
tenprojekt nun seit über 10 Jahren er-
folgreich war, werden nun die Bemü-
hungen vor Ort auf die nächste Ebene 
gehoben. Der Fokus hierbei liegt auf 
der Verbesserung der lokalen Perspek-
tiven und Sicherung der Lebensgrund-
lagen, auf die Erweiterung des Bil-
dungsangebotes, aber auch auf die 

Ausweitung der Aktivitäten bezüglich 
lokaler Selbstversorgung und in Rich-
tung erhöhter Klimaresilienz.

Spendenaufruf 2022. Für den Be-
trieb des Kindergartens ist Strom un-
erlässlich. Aus diesem Grund wurde 
eine Photovoltaikanlage errichtet, die 
auch für das Kochen der Schulmahl-
zeiten verwendet wird. Wegen der Hit-
ze sind die Gelbatterien der Photovol-
taikanlage aus Europa leider kaputtge-
gangen. Es werden dringend neue Säu-

rebatterien benötigt, um eine Wie-
derinbetriebnahme zu ermöglichen. 
Um die Schulmahlzeiten wieder aufzu-
nehmen bittet der Verein erneut um 
Spenden. „Auch wünschen wir uns auf 
diesem Weg eine kleine Gastroküche 
und zusätzliche Patenschaften für die 
laufenden Kosten“, so Real Piard,  
Obmann von Hand in Hand mit  
Haiti. Ihre Unterstützung wird  
dringend benötigt! Spenden Sie auf das 
Konto: AT51 2040 4000 4059 0341 
Salzburger Sparkasse.  	  

VEREINE 

„Echt g‘scheit!” weil:
• Du sparst dir die Arbeit & den Aufwand  

rund ums Vermieten.
• Du hast kein Risiko, die Zahlung ist  

pünktlich am Konto.
• Du redest mit! Die Zusammenarbeit  

ist transparent und flexibel.

AUF ALMLIESL KANNST DU 
DICH VERLASSEN!

Wir freuen uns von dir zu hören,  
Deine Almliesln

Almliesl Touristik GmbH Maishofen
z.Hd. Almliesl Carina 
T: 06542 / 80480-17 
carina.mohr@almliesl.com 
www.almliesl.com

Almliesl!

Wer sons
t?

Dein Partner 
für erf

olgreic
he  

Vermietung 
im Touris

mus
WIR  

VERMIETEN AUCH  

BEWIRTSCHAFTETE  

HÜTTEN!



Stark steigende Ener-
giekosten stellen der-
zeit Privathaushalte 
wie Firmen vor neue 

Herausforderungen. So beträgt 
der durchschnittliche Jahres-
stromverbrauch eines Haus-
halts in etwa 4000 kWh. Für 
diese Energiemenge bezahlte 
man vor gut einem Jahr in etwa 
20 Cent für eine kWh. Daraus 
ergaben sich in etwa € 800,- für 
die elektrische Energieversor-
gung im Einfamilienhaus. Wird 
dieses Einfamilienhaus mittels 
Wärmepumpe beheizt, wurden 
durchschnittlich weitere 6000 
kWh Strom benötigt. Somit 
werden in etwa € 1.200,- für 
Heizkosten ausgegeben. Der 
daraus resultierende Gesamt-
aufwand für Strom und Wärme 

konnte in der Vergangenheit in 
etwa mit € 2.000,- jährlich be-
ziffert werden. Der derzeit 
massiv angestiegene Energie-
preis, der gerade bei Neukun-
denanlagen von 18 Cent auf 

mehr als 46 Cent brutto pro Ki-
lowattstunde Strom angehoben 
wurde, stellt die Notwendigkeit 
der Energiewende, sowie die 
Attraktivität eine Photovoltaik-
anlage in ein ganz neues Licht. 

Für Neukundenverträge wür-
den somit Mehrkosten von 
über 3000,- pro Jahr, im ge-
nannten Beispiel entstehen. 
Energie wird nahezu bei jedem 
Erzeugungsprozess benötigt. 
Egal, ob bei Gütern des tägli-
chen Lebens oder einer einma-
ligen Anschaffung. Auch wenn 
sich die aktuelle Lage am Ener-
giemarkt wieder mittelfristig 
beruhigen dürfte, kann ein 
Rückgang auf das Niveau von 
2021 gänzlich ausgeschlossen 
werden. Zu viele Faktoren wie 
etwa Politik, Gas, Öl oder Ato-
menergie wirken auf die Ener-
giepreisentwicklung ein.

Photovoltaik. Um dieser 
„Kostenfalle“ wirksam und 
langfristig entgegenzuwirken, 

Strompreise  
auf Rekordhoch
DAFI GMBH IN EBEN. Die Firma DAfi GmbH aus Eben im Pongau hat sich darauf  
spezialisiert, Überschussenergie aus der eigenen Photovoltaikanlage mit dem  
Energiemanager SMARTFOX Pro bestmöglich selbst zu verwerten und dadurch  
den Eigenverbrauch zu maximieren. 

Batteriespeicher, Wechselrichter  
& SMARTFOX Energiemanager	 18 | WEEKEND MAGAZIN



stellt sich Photovoltaik einmal 
mehr als effiziente Gegenmaß-
nahme dar. Photovoltaikanla-
gen können im Neubau sowie 
in Bestandsgebäuden einfach 
und schnell nachgerüstet wer-
den. Rechnet man die Gesamt-
kosten eines Photovoltaikpro-
jekts durch die zu erwartende 
Lebensdauer, so produziert 
man selbst, je nach Anlagengrö-
ße und Beschaffenheit, elektri-
sche Energie um ca.  7 - 10 
Cent, bei Bezugskosten von 
über 40 Cent, pro Kilowattstun-
de Strom. Vergleicht man die 
Investition in eine Photovol-

taikanlage mit einem Sparbuch, 
so würde das, bei den derzeiti-
gen Energiepreisen, einer Verz-
insung von über 12 % p.a. 
gleichkommen. Durch die stän-
dige Weiterentwicklung von 
Bauteilen kann mithilfe von 
Batteriespeichern die 
Blackout-Vorsorge zu einem 
guten Anteil abgedeckt werden.

10 Jahre Expertise. Die Fir-
ma DAfi GmbH ist mit mehr als 
10 Jahren Erfahrung im Tätig-
keitsbereich Photovoltaik regio-
naler Marktführer, und kann 
mit weit über tausend installier-

ten Projekten, auf enorme Er-
fahrungswerte zurückgreifen. 
Ständige Weiterentwicklungen 
des eigenen und patentieren 
Energiemanager „Smartfox“ 
machen DAfi nicht nur im 
DACH Raum zum erfolgrei-
chen Marktführer von Ener-
gie-Managementsystemen für 
PV Anlagen, sondern unter-
streicht zusätzlich die Fähigkei-
ten des regionalen Photovol-
taikanbieters. Gerne realisieren 
wir auch Ihre schlüsselfertige 
Photovoltaikanlage. Wir bera-
ten Sie gerne. Vereinbaren Sie 
jetzt einen Termin für ein un-

verbindliches Erstgespräch un-
ter +43 6458 20160-66 oder 
kontaktieren Sie uns per E-Mail 
unter solar@dafi.at	      
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KONTAKT 

DAfi GmbH
5531 Eben/Pongau
Tel.: +43 6458 / 20160 
gollegger@dafi.at
www.smartfox.at

• Sehr gute Bezahlung
• Junges dynamisches Team
• Selbstständige Arbeitseinteilung
• Modernste Arbeitsausstattung
• Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Service- & Elektro-
techniker

(m/w/d) (m/w/d) (m/w/d)

Einstieg als
Elektropraktiker

Lehrlinge
Elektrotechniker

DU STEHST UNTER STROM?
Wir suchen dich! (38,5h)

DAfi GmbH    |    Niedernfritzerstr. 120, 5531 Eben im Pongau     |    jobs@dafi.at    |    www.daf i.at
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Weekend: Karla, du 
absolvierst der-
zeit die Mode-

schule in Hallein. Stell 
dich doch kurz vor und 
warum du die Ausbildung 
machst?
Karla: Mein Name ist Karla 
Klausner, bin 19 Jahre alt und 
komme aus Schwarzach im 
Pongau. Ich bin ein sehr offe-
ner, fröhlicher und ehrgeizi-
ger Mensch, der sehr auf Per-
fektion achtet. Alles was ich 
beginne versuche ich auch zu 
vollenden, so gut es geht. 
Von klein an hatte ich den 
Traum als Friseurin einen ei-
genen Salon zu führen, da 
mir das Arbeiten mit Haaren 
und der Kontakt mit Kunden 

sehr viel Spaß macht. Eine 
meiner größten Stärken ist 
die Kreativität, weshalb ich 
für meine Abschlusskollekti-
on etwas Besonderes und 
Ausgefallenes entwerfen 
wollte. Mein nächstes Ziel ist 
die Meisterprüfung und das 
Sammeln von Erfahrungen 
im Berufsleben.

weekend: Wie sieht deine 
Abschlusskollektion aus 
und welches Konzept ver-
folgst du dabei?
Karla: In meiner Abschluss-
kollektion möchte ich die 
Macht der Sonne in Verbin-
dung mit dem weiblichen 
Geschlecht bringen. Ohne 
Sonne und ohne Frauen 

gäbe es kein Leben auf unse-
rem Planeten. Das zeugt von 
Dominanz und Wichtigkeit. 
Die Sonne hat eine sehr 
starke Wirkung auf den 
Menschen und ich persön-
lich verbinde die Sonne mit 
Dankbarkeit und Reichtum. 
Diese Werte möchte ich 
durch die Materialität des 
Goldes aufgreifen. Ich habe 
auch zwei weibliche Model-
le gewählt, um die „Frau“ 
weiter in den Vordergrund 
zu rücken. In der heutigen 
Zeit müssen wir immer 
noch stark für Gleichbe-
rechtigung und Akzeptanz 
kämpfen, obwohl es eigent-
lich eine Selbstverständlich-
keit sein sollte.   

weekend: Wie verlief deine 
Ideenfindung und wo hast 
du nach Inspirationen ge-
sucht?
Karla: Als ich anfing über 
meine Abschlusskollektion 
nachzudenken, wusste ich 
sofort, dass ich etwas Ein-
zigartiges erschaffen möch-
te. Es sollte mich herausfor-
dern und meine Kreativität 
widerspiegeln. Als Inspira-
tion dienten mir verschie-
dene Internetseiten, auf de-
nen ich immer wieder ein-
zelne Bilder gespeichert 
habe. Nach langem Recher-
chieren und Nachdenken 
wurde mir immer klarer, 
was ich genau machen woll-
te. Nachdem ich die 

Golden 
Appearance
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HAIRSTYLING, VISAGISTIK & MASKENBILDNEREI.  Die Modeschule Hallein bietet  
kreativen Köpfen umfangreiche Möglichkeiten für Ausbildungen im Bereich Mode und Beauty.   
Karla Klausner ist eine von drei Schülerinnen, deren Abschlussprojekte wir dieses Mal vorstellen. 
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Praktische & funktionale Accessoires:  
Farblich abgestimmte Accessoires in 
wasserabweisendem Organic Cotton  

runden jeden Look ab! Der Rucksack 
(169,95 €), die Umhängetasche (99,95 €) und 

die Geldbörse (69,95 €) von aunts&uncles  
passen farblich perfekt zusammen. Gesehen bei 

centro di moda in Altenmarkt.
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Obere Marktstraße 29/1 • 5541 Altenmarkt
Mo bis Fr 9:00 bis 18:00 Uhr durchgehend

Sa 9:00 bis 12:30 Uhr
www.centrodimoda.at  

Voll im Trend: 
Animal Prints

 
Sonnenbrille (49,95 €) 

mit Brillenkette (14,95 €) 
Pullover von 

Marc Aurel (99,95 €) 
Bluse von  

Smith & Soul (69,95 €)  
und Hose von

 Marc Aurel (129,95 €) 

 
STYLING-TIPP vonA

N
ZE
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E	
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Auch im Frühling 
angesagt: Strick  

 
Halblanger Pulli von  

mbym (69,95 €)
 Kleid von 

Smith & Soul (89,95 €)
und

Plateau-Sneaker von
 pxshoes (119,95 €) 

STYLING-TIPP von

Styling-Tipp
Carrot Fit: Der Bund sitzt auf Taillenhöhe, 

an Hüfte und Oberschenkel wird der 
Schnitt eher locker und verengt sich zum 
Knöchel hin – der Look der 80er und 90er 

ist  wieder voll im Trend.  Die Hosen von Marc 
Aurel (129,95,- €) lassen sich perfekt mit dem 

Strick-Top von mbym (69,95 €) oder 
dem Top von Smith & Soul (29,95 €) 
kombinieren. Gesehen bei centro di 

moda in Altenmarkt.



richtige Idee im Kopf hatte, 
konnte ich mir recht schnell 
die fertige Abschlusskollek-
tion vorstellen und ein pas-
sendes Konzept erarbeiten.  

weekend: Wie hast du dein 
Team, also Models und Fo-
tografin gefunden?
Karla: Bei der Wahl meiner 
Models habe ich mich für 
meine Stiefschwester Anna 

und meine Schwester Paulina 
entschieden. Ann ist 1,65 m 
 groß und hat eine schlanke 
Figur. Mit ihren vollen Lip-
pen und ihren langen Haaren 
eignete sie sich perfekt für 
mein Konzept. Paulina ist 
1,60 m groß und ebenfalls 
sehr schlank. Mit ihren aus-
drucksstarken Augen und ih-
ren markanten Augenbrauen 
passte sie perfekt in mein 

Konzept. Da wir zusammen 
in einem Haushalt leben, 
konnte ich meine Abschluss-
kollektion mehrmals üben 
und mich gut vorbereiten. 
Außerdem war es mir sehr 
wichtig  sehr zuverlässige 
Personen als Modelle zu ha-
ben. Ich habe lange nach der 
richtigen Fotografin gesucht 
und letztendlich habe ich mit 
Susanne Reisenberger-Wolf 

eine sehr gute und erfahrene 
Fotografin in meiner Nähe 
gefunden. Da ich einen 
schwarzen Hintergrund 
wollte, haben wir bei ihr im 
Fotostudio Wolf geshootet. 
Das Shooting verlief rei-
bungslos und war ein voller 
Erfolg, nicht zuletzt auf-
grund der guten Zusammen-
arbeit aller Beteiligten am 
Set. 	   FO
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 Holland Blumen  

 Direkteinkauf 

 immer zum besten Preis

 350 m2 Schnittblumen,  

	 Topfpflanzen	&	D
eko	 

 zu Discountpreisen

Gasteinerstrabe 79  •  5500 Bischofshofen  •  MO - SA , 08.00 - 18.00 Uhr
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D as Ergebnis kann sich 
sehen lassen! Die Kos-
metik erzielt sichtbare 
Soforteffekte mit ein-

drucksvoller Langzeitwirkung. Dr. 
med. Jürgen Juchheim ist seit über 
35 Jahren niedergelassener Arzt 
im Zentrum von München. Seine 
Fachbereiche liegen hier in der äs-
thetischen Medizin als auch der 
regenerativen Medizin und Immu-
nologie. Seine Methoden und Ent-
wicklungen sind zukunftsorien-
tiert, traditionell und wissen-
schaftlich belegt.

Ihre Vorteile. Alle Produkte ba-
sieren auf natürlichen Inhalts-
stoffen und werden mit moderns-
ter Technologie hergestellt. So 
wird eine hohe Wirksamkeit auf 
rein pflanzlicher Basis erzielt. Auf 
Tierversuche wird gänzlich ver-
zichtet. 

Infos & Termine. Nähere Infos 
und Termine zum kostenlosen 
Kennenlernen der Produkte er-
halten Sie bei der Beraterin Ihres 
Vertrauens in Ihrer Nähe!� V

SANDRA GRUBER
Tel.: +43 660 / 494 793 1
Boden 31
5622 Goldegg

gruber.sandra@hotmail.com
www.woweffect.at

ANNEMARIE REITBAUER
Tel.: +43 664 / 181 840 1
St.Veiterstrasse 26/1 
5621 St.Veit im Pongau

annemarie.reitbauer@gmx.at 
www.schöncremen.at 

MELANIE AIGNER    
Tel: +43 664 / 750 264 05
Mandlwandstraße 321
5505 Mühlbach am Hochkönig

einalem3@gmx.at
www.melanieaigner.at   

ULLI PROKESCH   
Tel.: +3 664 / 462 877 3
Hirscherweg 17
5600 St. Johann 

ulli.prokesch@gmail.com
www.dellenfrei.at   

SABRINA HUTTEGGER   
Tel.: +43 664 / 152 554 3 
Hüttschlag 83
5612 Hüttschlag

sabrina.huttegger@gmail.com 
www.wowkosmetik.at 

PETRA EGGER  
Tel.: +43 664 / 460 194 9 
Hans-Kappacherstraße 21/3
5600 St.Johann im Pongau 

pezegger@gmail.com
www.powereffect.at  

Dr. Juchheim 
Methode
NATUR KOSMETIK DER ZUKUNFT. Die  
Dr. Juchheim Methode ist eine Synthese aus  
natürlichen Wirkstoffen und modernster High-
tech-Wissenschaft. Die Komponenten sind exakt 
 aufeinander abgestimmt und werden nach eigens 
entwickelten Verfahren verarbeitet.

Ihre selbstständigen Juchheim-Beraterinnen

NEU: Effect Hair Care

ByeByeCellulite – Weltweit  
die Nr. 1 gegen Cellulite. 

Xtreme 4 Minutes Lift – Intensive  
Anti-Aging-Wirkung für strapazierte  
und geschädigte Haut.
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Weekend: Valerie, 
woher kommst du 
und wie bist du zu 

dieser Ausbildung gekom-
men?  
Valerie: Ich heiße Valerie Ha-
ring, bin 19 Jahre alt und woh-
ne in Plainfeld. Schon als klei-
nes Kind, wollte ich unbedingt 
Friseurin werden. Die Mode-
schule Hallein entsprach ge-
nau meinen Vorstellungen, da 
es mir hier möglich ist den Be-
ruf des Make-up Artisten so-
wie des Hairstylisten zu erler-
nen und zusätzlich mit einer 
Reife- und Diplomprüfung ab-
zuschließen. Ich bin eine 
überaus kreative Person und 
liebe es Neues zu kreieren. 

Zugleich bin ich sehr umwelt-
bewusst, daher war es mein 
Wunsch dieses Interesse in 
meine Abschlusskollektion 
einfließen zu lassen.

weekend: Von was handelt 
deine Abschlusskollektion 
genau? 
Valerie: Meine Abschlusskol-
lektion handelt von Umwelt 
sowie Umweltschutz. Es ist 
ein sehr aktuelles Thema, wel-
ches mir persönlich sehr am 
Herzen liegt. Ereignisse wie 
Waldbrände, Tsunamis, Un-
wetter und dergleichen brin-
gen mich sehr zum nachden-
ken. Doch unsere Mutter Erde 
kann auch anders sein! Sie 

kann in ihrer vollen Pracht 
strahlen, daher ist es meine 
Idee die Mutter Erde in zwei 
verschieden Situationen dar-
zustellen. Einerseits aufblü-
hend und strahlend und auf 
der anderen Seite zerstört und 
traurig.

weekend: Wie bist du auf die 
Idee gekommen?
Valerie: Ich habe mir die Frage 
gestellt, was mich wirklich in-
teressiert und womit ich mich 
persönlich beschäftige. Es hat 
nicht lange gedauert, bis ich 
auf das Thema Umwelt im 
Zusammenhang mit dem Kli-
mawandel gekommen bin. 
Auf dieser Idee habe ich mein 

Konzept aufgebaut. Mir war 
es wichtig etwas zu kreieren, 
bei dem ich nicht nur meiner 
Kreativität freien Lauf lassen, 
sondern auch meine Stärke im 
Bereich Make-up einbringen 
konnte.

weekend: Wer stand dir  
Modell und mit wem hast du 
sonst noch zusammen gear-
beitet?
Valerie: Meine Modelle wa-
ren Margret und Lena. Mar-
gret eignete sich optimal für 
die aufblühende und strah-
lende Mutter Erde. Mit ih-
ren langen blonden Haaren 
und ihrer positiven Aus-
strahlung war sie per- FO
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UMWELT SOWIE UMWELTSCHUTZ. Valerie Haring thematisiert die  
Themen Umwelt und Umweltschutz in ihrer Abschlussarbeit im Zweig  
Hairstyling, Visagistik & Maskenbildnerei.

Die Mutter Erde
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HUFSCHMIEDE
Cosmetic Institute | Parfumerie

31. März - 1. April:  bis zu -- 40%40% auf Kuscheliges

6., 7. und 8. April:  - 20%- 20% auf ALLES
 (ausgenommen Behandlungen)

Hello Beauty! 
Das große Frühlingserwachen!

Die Sonne strahlt und es wird wieder bunter. 
Nicht nur die Natur gibt Gas, sondern auch wir in unseren Studios!

03687/ 22 0 43
hello@hufschmiede-cosmetic.at
Ramsau - Schladming - Rohrmoos

Medical Beauty
Get that Glow



FÜR DICH DA: MO–FR 9.00–12.00 Uhr, 14.30–18.00 Uhr; SA 9.00–12.00 Uhr

7. April 2022 
durchgehend, 9.00–18.00 Uhr

Woman-
Happy-Day

–20%*
* reduzierte Ware ausgenommen

selbst
bewusst

sein 

A
H

A

elegant

verführerisch

Verleihe dir mit FLEURS von Chantelle einen verführerischen und 
zugleich eleganten Look. Die hochwertige und raffinierte Stickerei mit 
floralen Motiven, macht diese Serie zu einem absoluten Lieblingsstück!

Hanni und Doris Kieler (Inh.) machen das Edelfein in Schladming 
zu dem was es ist, nämlich, besonders reizend und charmant!

Edelfein, Vorliebe für 
sinnliche Wäsche Seit fast 4 Jahren gibt es das Fach-

geschäft für Lingerie in Schlad-
ming am Hauptplatz und das Be-

streben, den Kunden top Qualität und 
innovative Produkte mit bestem Trage-
komfort zu bieten, ist bei Doris Kieler 
ungebrochen. „Wir glauben daran, dass 
langlebige und hochwertige Produkte 
auch zu einer besseren Zukunft (mehr 
Nachhaltigkeit, weniger Fast-Fashion) 
beitragen können.“ 

Für SIE & IHN eröffnet das EDELFEIN 
immer wieder neue Einblicke in die 
Welt der meist verborgenen „geheimen

Wäsche“, Kleidungsstücke die die Vor-
lieben, Sinnlichkeit, Gefühlswelt und 
persönliche Note unterstreichen.

Das Angebot erstreckt sich von „feins-
ter und sinnlicher Lingerie“, komfortab-
ler Tages- u. Sportwäsche, Nachtwäsche 
zum Kuscheln und Träumen, stylische 
und elegante Bademode, Longewear 
zum Wohlfühlen, bis zu seidenweicher 
Strumpfware, von namhaften Marken.   
 
Die langjährige Erfahrung und kom-
petente Beratung von Doris und Hanni 
sind ein weiterer Garant für ein vertrau-
ensvolles Einkaufserlebnis im EDEL-
FEIN.

fekt für mein Thema. Lena 
hat die düstere und traurige 
Mutter Erde dargestellt. 
Ihre Haut und ihre sehr 
dunklen Haare eigneten 
sich gut für mein Konzept. 
Was die Accessoires angeht 

sind die  Hauptelemente 
meiner Abschlusskollektion 
zwei Kronen, die ich selbst 
gebastelt habe. Dafür habe 
ich Haarreifen, Holzstäbe, 
Heißkleber, Kunstblumen 
und Sprühfarbe in gold und 

schwarz verwendet. Den 
richtigen Fotograf zu finden 
hat eine Weile gedauert. 
Mir war es wichtig, dass der 
Fotograf verlässlich ist und 
die Ergebnisse gut aussehen. 
Auch eine gute Bildbearbei-

tung war mir sehr wichtig. 
Durch Schüler der vorheri-
gen Abschlussklassen wur-
de ich auf Georg Kritsch 
aufmerksam, mit dem ich 
mein Projekt dann umset-
zen konnte.	   

ANDREAS BOLDT DI(FH)
FOTOGRAFIE, GRAFIK & DESIGN

+43(0)660 /  770 11  36
INFO@ANDREASBOLDT.COM

W W W. A N D R E A S B O L D T. C O M
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FÜR DICH DA: MO–FR 9.00–12.00 Uhr, 14.30–18.00 Uhr; SA 9.00–12.00 Uhr

7. April 2022 
durchgehend, 9.00–18.00 Uhr

Woman-
Happy-Day

–20%*
* reduzierte Ware ausgenommen

selbst
bewusst

sein 
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elegant

verführerisch

Verleihe dir mit FLEURS von Chantelle einen verführerischen und 
zugleich eleganten Look. Die hochwertige und raffinierte Stickerei mit 
floralen Motiven, macht diese Serie zu einem absoluten Lieblingsstück!

Hanni und Doris Kieler (Inh.) machen das Edelfein in Schladming 
zu dem was es ist, nämlich, besonders reizend und charmant!

Edelfein, Vorliebe für 
sinnliche Wäsche Seit fast 4 Jahren gibt es das Fach-

geschäft für Lingerie in Schlad-
ming am Hauptplatz und das Be-

streben, den Kunden top Qualität und 
innovative Produkte mit bestem Trage-
komfort zu bieten, ist bei Doris Kieler 
ungebrochen. „Wir glauben daran, dass 
langlebige und hochwertige Produkte 
auch zu einer besseren Zukunft (mehr 
Nachhaltigkeit, weniger Fast-Fashion) 
beitragen können.“ 

Für SIE & IHN eröffnet das EDELFEIN 
immer wieder neue Einblicke in die 
Welt der meist verborgenen „geheimen

Wäsche“, Kleidungsstücke die die Vor-
lieben, Sinnlichkeit, Gefühlswelt und 
persönliche Note unterstreichen.

Das Angebot erstreckt sich von „feins-
ter und sinnlicher Lingerie“, komfortab-
ler Tages- u. Sportwäsche, Nachtwäsche 
zum Kuscheln und Träumen, stylische 
und elegante Bademode, Longewear 
zum Wohlfühlen, bis zu seidenweicher 
Strumpfware, von namhaften Marken.   
 
Die langjährige Erfahrung und kom-
petente Beratung von Doris und Hanni 
sind ein weiterer Garant für ein vertrau-
ensvolles Einkaufserlebnis im EDEL-
FEIN.
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Weekend: Laura, 
wie würdest du 
dich beschrei-

ben und was hat dich zu 
deinem Projekt inspiriert?  
Laura: Ich würde mich als 
fröhlich, positiv und voller 
Euphorie beschreiben, sehr 
konträr zu meiner Ab-
schlusskollektion, aber 
ziemlich zutreffend auf 
mich. Trotzdem kenne ich 
auch die andere Seite sehr 
gut durch eine nahestehen-

de Person, was mich auf die 
Idee für meine Abschluss-
arbeit brachte. Momentan 
befinde ich mich kurz vor 
einem neuen Lebensab-
schnitt und vor meinem 
Abschluss an der Mode-
schule Hallein. In meinen 
19 Lebensjahren habe ich 
bereits so manche Höhen 
und  Tiefen erlebt, was mich 
auch so einiges fürs Leben 
gelehrt hat, vor allem aber, 
dass man mit einem positi-

ven Blick auf  die Zukunft 
weiter machen sollte. Man 
würde mich allemal als ei-
nen sehr optimistischen 
und zielstrebigen Men-
schen beschreiben, der lei-
der Gottes oftmals zur sehr 
nach Perfektion strebt. Der 
Umgang mit Menschen, vor 
allem aber das Hineinver-
setzen in die Situation und 
Denkweise anderer – kurz 
gesagt die Psychologie – ist 
etwas das mich besonders 

fasziniert. Dies war, wie be-
reits erwähnt, vermutlich 
der Auslöser für die Idee zu 
meiner Abschlusskollekti-
on. 

weekend: Was hat dich zu 
deiner Arbeit inspiriert 
und bewegt?
Laura: Wenn dein Kopf zu 
deinem größten Feind wird. 
Wie fühlt es sich an mor-
gens mit einer Leere im 
Körper aufzuwachen? Kei- FO
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WENN DEIN KOPF ZU DEINEM GRÖSSTEN FEIND WIRD.  
Laura Scharfetter arbeitet in ihrem Abschlussprojekt das  
Thema der Depression auf.  

Gefangen 
im Kopf

MOD E
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ne Kraft zu verspüren? Kei-
ne Motivation zu besitzen? 
Keine Freude zu haben? 
Eine Depression heißt auch, 
im eigenen Kopf gefangen 
zu sein. Wie fühlt es sich 
anders herum an, einen 
freien Kopf zu haben? Ein 
Kopf voller Gedanken? Vol-
ler Emotionen? Voller Mo-
tivation? Frei sein? Frei von 
Blockaden? Freies Denken 
und frei sein wie ein Vogel? 
Einfach glücklich sein! Sich 
in die jeweils andere Situa-
tion hineinzuversetzen, ver-
langt viel Empathie und Ge-
duld. Vermutlich kann und 
wird man die andere Seite 
nie zu 100% verstehen, je-
doch liegt es in der Hand ei-
nes jeden selbst auch ande-
re Sichtweisen zu akzeptie-

ren. Ein Wachrütteln, wel-
ches ich mit dieser Arbeit 
gerne auslösen würde.

weekend: Wer waren deine 
Modelle und wer hat dir 
dein Projekt fotografiert?
Laura: Meine Modelle wa-
ren Linda Hiller und Leonie 
Payrich. Linda ist 19 Jahre 
alt und stammt aus Vorarl-
berg, für mein Projekt hat 
sie eine lange Reise auf sich 
genommen. Bis vor kurzem 
strebte sie ihrer Leiden-
schaft, dem Skisport noch 
nach. Ein unglaubliches Ta-
lent besitzt sie jedoch auch 
spürbar vor der Kamera. 
Leonie ist 18 Jahre und 
wohnt in Salzburg. Sie be-
sucht ebenfalls die Mode-
schule in Hallein. Neben ih-

rer tollen Persönlichkeit, 
war es auch ihre unglaubli-
che Kreativität, die mich 

begeisterte. Fotografiert hat 
mein Projekt Simon Dettin-
ger für mich.	   

NEU ZU
VERPACHTEN

Ab 01.Mai wird das Restaurant „Altes Bierhäusl“  
direkt an der B320 in St.Martin am Grimming,  
inklusive Ausstattung gegen eine geringe  
Kaution neu verpachtet.

RESTAURANT ALTES BIERHÄUSL 
ST.MARTIN AM GRIMMING

Verfügbar ab
01. Mai 2022

Anfrage an Herrn Franz Schierl: 
0699 / 125 642 79
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Sonnen- & Sichtschutz nach Maß

Es ist Frühling! Peppen sie ihre Wohnung auf und gönnen sie ihren 
Vertikaljalousien neue Lamellen oder tauschen sie die alten Vorhänge 
im Wohnzimmer gegen trendige Plissees. Mit unseren hochwertigen 
Qualitätsprodukten machen wir ihr Zuhause zu einer Wohlfühloase! 
Wir beraten sie gerne!

Durch die Montage von maßgeschneiderten Insektenschutzgittern 
schützen sie sich und ihre Lieben vor lästigen Plagegeistern wie Flie-
gen und Gelsen. Dank des zertifi zierten Pollenschutzgewebes können 
auch Allergiker wieder beschwerdefrei schlafen. Informieren sie sich 
in unserer Ausstellung!

Beratung, Montage und Service – alles aus einer Hand. Unsere Quali-
tätsprodukte werden vom Chef persönlich montiert. Gerade in Zeiten 
von Materialengpässen und Umweltverschmutzung sollte man bei 
jeder Neuanschaffung auf die Langlebigkeit achten und Wegwerfpro-
dukte vermeiden! Ein kluger, alter Brauch besagt: Wo repariert wird 
kauft man auch!

Die neue und innovative Markisentuchkollektion „modern basic blue“ 
trägt ebenfalls einen Teil zum Klimaschutz bei. In gewohnt erstklassi-
ger Qualität werden die Tücher mit 85% Recycling-PET nachhaltig pro-
duziert. Überzeugen sie sich selbst von den topaktuellen Trendfarben!

Markus Lienbacher
Sonnenschutz & Sicherheitstechnik

A-5600 St. Johann im Pongau · Bundesstraße 16
Tel. 06412 / 8952 · info@lienbacher.info · www.lienbacher.info

www.lienbacher.info

Bestehend aus Funkempfänger und Handsender.
Aktion gültig von 1. - 30. April 2022
beim Kauf einer neuen, hochwertigen Markise.



Sonnen- & Sichtschutz nach Maß

Es ist Frühling! Peppen sie ihre Wohnung auf und gönnen sie ihren 
Vertikaljalousien neue Lamellen oder tauschen sie die alten Vorhänge 
im Wohnzimmer gegen trendige Plissees. Mit unseren hochwertigen 
Qualitätsprodukten machen wir ihr Zuhause zu einer Wohlfühloase! 
Wir beraten sie gerne!

Durch die Montage von maßgeschneiderten Insektenschutzgittern 
schützen sie sich und ihre Lieben vor lästigen Plagegeistern wie Flie-
gen und Gelsen. Dank des zertifi zierten Pollenschutzgewebes können 
auch Allergiker wieder beschwerdefrei schlafen. Informieren sie sich 
in unserer Ausstellung!

Beratung, Montage und Service – alles aus einer Hand. Unsere Quali-
tätsprodukte werden vom Chef persönlich montiert. Gerade in Zeiten 
von Materialengpässen und Umweltverschmutzung sollte man bei 
jeder Neuanschaffung auf die Langlebigkeit achten und Wegwerfpro-
dukte vermeiden! Ein kluger, alter Brauch besagt: Wo repariert wird 
kauft man auch!

Die neue und innovative Markisentuchkollektion „modern basic blue“ 
trägt ebenfalls einen Teil zum Klimaschutz bei. In gewohnt erstklassi-
ger Qualität werden die Tücher mit 85% Recycling-PET nachhaltig pro-
duziert. Überzeugen sie sich selbst von den topaktuellen Trendfarben!

Markus Lienbacher
Sonnenschutz & Sicherheitstechnik

A-5600 St. Johann im Pongau · Bundesstraße 16
Tel. 06412 / 8952 · info@lienbacher.info · www.lienbacher.info

www.lienbacher.info

Bestehend aus Funkempfänger und Handsender.
Aktion gültig von 1. - 30. April 2022
beim Kauf einer neuen, hochwertigen Markise.



Nach zwei herausfordernden 
Jahren und einem On-
line-Filmabend im letzten 
Jahr wurde das diesjährige 

Angebot ausgebaut und besonders gut 
angenommen. Frauen in der Region 
aufmerksam machen, informieren, 
stärken- das Motto des Pongauer 

Frauennetzwerkes. Das Pongauer 
Frauennetzwerk ist seit beinahe zwei 
Jahrzehnten im Bezirk tätig. Es ist ein 
Zusammenschluss aus sozialen Verei-
nen, Organisationen und autonomen 
Frauen, die gemeinsame Ideen, Veran-
staltungen und Projekte von Frauen 
für Frauen umsetzen. 	

Filmfrühstück im Dieselkino. Beim 
diesjährigen Filmfestival wurde mit ei-
nem Filmfrühstück, am Samstag, den 
05.03., anlässlich des Internationalen 
Frauentages gestartet. Danach war 
„Die perfekte Kandidatin“ im Kino an-
zusehen. Die Frauen, welche es nicht 
geschafft hatten, am Samstag dabei zu 
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Frauen- Filmfestival 2022
FORUM FAMILIE PONGAU. Zum Internationalen Frauentag 2022 veranstaltete das Pongauer 
Frauennetzwerk heuer erstmalig ein dreitägiges Filmfestival. Mag. a Sabine Pronebner  
berichtet aus dem Bezirk.

SERI E
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sein, hatten am darauffolgenden Kino-
montag die Möglichkeit.  „Full house“ 
war an diesem Tag angesagt: „Wunder-
schön“ lockte über 200 Teilnehmerin-
nen jeglichen Alters ins ausverkaufte 
Diesel-Kino nach St. Johann. Frau Ka-
rin S. begeistert: „Meine Tochter ist 
heute extra mit ihrer Schulklasse ge-
kommen. Da habe ich mir auch ein 
paar Freundinnen geschnappt und mir 
einen tollen Abend gemacht.“ Eine 
erstmalige Kooperation gab es dieses 
Jahr mit dem Kulturzentrum Radstadt. 
Am 08.03. begeisterte „Cholitas“ dort 
die Frauen aus der Region. Wir dürfen 
gespannt sein, was uns im nächsten 

Jahr erwartet! Unterstützt wurde die 
Veranstaltung vom Land Salzburg, Re-
ferat Frauen, Diversität, Chancen-
gleichheit.	  

Forum Familie Pongau 
Hans-Kappacher-Str. 14a
5600 St. Johann i. PG.
forumfamilie-pongau@salzburg.gv.at
 
Pongauer Frauennetzwerk:
www.facebook.com/ 
FrauennetzwerkPongau

KONTAKT 

SERIE

Es ist höchste Zeit, Holzterrassen und 
Gartenmöbel auf Vordermann zu bringen. 
Meist genügt ein kurzes Anschleifen oder 
Abbürsten der verwitterten Holzflächen 
und dann kann es auch schon losgehen. 
Auf die staubfrei gereinigten und trocke-
nen Oberflächen kommt der gewünschte 
Pflegeanstrich.  

Produktempfehlung: CLEAN-MULTI- 
REFRESHER Entgrauen, Aufhellen und 
Auffrischen von Holz, Kunststoff und Mau-
erwerk. Bei Farben Steger, Ihrem Adler 
Farbenmeister haben Sie nicht nur eine 
große Auswahl an Qualitätsprodukten, 
sondern genießen besten Service und 
fachliche Beratung vom Profi.  	  
Viel Spaß beim Holz streichen!

Sonja Ramsauer, FARBEN STEGER 
„Frische Optik, längere Haltbarkeit und 

Schutz vor UV-Strahlen und 
Abwitterung für Ihre Holzobjekte im 

Aussenbereich.“

EXPERTEN

TIPP
Machen Sie Ihre 

Terrasse sommerfit!

Wir freuen uns über ihr LIKE!
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KULTUR:
PLATTFORM
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FR 08.04. & SA 09.04. 
SPOKEN WORD-TAGE 
19:30 Uhr zum 8. Mal in St. Johann

MI 13.04., 16:00 Uhr 
MÄRCHEN & MUSIK 
Der Mann mit den großen Füßen

St. Johann im Pongau

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt 
unter Einhaltung der jeweils aktuellen 
Bestimmungen. Aktuelle Infos dazu  
unter: www.kultur-plattform.at

SA 02.04., 16:00 Uhr 
JJJ FEAT. VIOLA
Ein Interaktives Kinderkonzert

FR 22.04., 19:00 Uhr 
VERNISSAGE 
zur Ausstellung  
„Sammlung Schaidreiter“

FRÜHLINGSKONZERT 

der Bauernmusik St. Johann
Samstag, 30. April 2022, Beginn 20.00 Uhr. Endlich – nach mehrjähriger Pause kann 
die Bauernmusik den Frühling wieder musikalisch begrüßen. Das Vereinsleben stand 
in den letzten drei Jahren dennoch nicht still und so gibt es einiges nachzuholen. 
Roland Mair-Gruber hat den Taktstock übernommen und präsentiert ein abwechs-
lungsreiches Konzertprogramm, in dem er seine persönlichen „Lieblinge“ vorstellt. 
Freuen Sie sich auf einen buntgemischten Konzertabend. Eintrittskarten sind bei den 
MusikerInnen der Bauernmusik erhältlich. Vorverkauf: 10,- €, Abendkasse: 12,- €
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1. MUTTERTAGS-WUNSCHKONZERT  

der Bürgermusik St. Johann
Als Ersatz für das Cäciliakonzert vom November 2021 veranstaltet die Bürgermusik St. 
Johann am Sonntag, 08.05.2022 das erste Muttertags-Wunschkonzert. Beginn für das 
zweistündige Konzert ist 10:00 Uhr im Kultur- und Kongresshaus. Die Cäciliakarten von 
2021 sind für dieses Konzert gültig. Ebenfalls dabei ist das neu gegründete Jugendor-
chester der Bürgermusik. Viele bekannte musikalische Stücke werden zu hören sein. 
Moderiert wird das Muttertags-Wunschkonzert von Harald Eitzinger. Nach dem Konzert 
gibt es  - ausschließlich auf Vorbestellung bei Christian Teppan unter 0664 / 3000998 
– ein Muttertagsmenü. Auf zahlreichen Besuch freut sich die Bürgermusik St. Johann.
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Bei denen, die ihn 
lieben, hat er in 
der Wildkräu-
ter-Küche einen 

fixen Platz erobert, denn 
der sogenannte „Waldkno-

blauch“ hat ein 
wunder-

bar 

würziges, manchmal auch 
leicht scharfes Aroma. Bär-
lauch bietet zahlreiche Ar-
ten der kulinarischen Ver-
arbeitung und Haltbarma-
chung. Der Klassiker ist 
Bärlauch zu einem Pesto 
verarbeitet aber auch zu 
Bärlauchsalz, Bärlauchknö-
del, Bärlauchstangerl, Bär-

lauchsuppe, Bärlauchknos-
pen eingelegt, Bärlauchbut-
ter, frische Blätter und Blü-
ten auf Salat oder Brot und 
noch vieles mehr kann man 
aus diesem tollen Wildge-
müse und Wildkraut zube-
reiten. Wer Bärlauch aber 
„nur“ auf seinen wunderba-
ren Geschmack reduziert, 

der kennt seine wahren 
Werte nicht! Vor Jahrtau-
senden schätzte man ihn 
schon als „magisch und 
kräftebringend“, denn er 
konnte Winterdämonen 
vertreiben und Bärenkräfte 
erwecken. Denn Bärlauch 
tut auch unserer Gesund-
heit gut, vorausgesetzt man 
kann ihn auch eindeutig 
beim Sammeln bestimmen! 
Denn hoch ist beim Bär-
lauch die Verwechslungsge-
fahr mit giftigen, auf den 
ersten Blick ähnlich ausse-
henden anderen Pflanzen. 
Besonders wenn man ihn 
unachtsam in Massen ern-
tet, kann sich schnell eine 
andere Pflanze hinzu 

KRÄUTERHERZ. Und eine Pflanze darf hier zu Beginn nie fehlen, der Bärlauch (Allium ursinum). 
Die einen lieben ihn, die anderen weniger. Von Karolina Hudec, zert. Kräuterpädagogin aus Mühlbach

Die Wildkräuter- 
Saison beginnt! 
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„Bärlauch kann helfen den Darm wieder ins Gleichgewicht zu 
bringen, die Durchblutung durch Erhöhung der Blut-Fließge-
schwindigkeit zu steigern, die Verdauung und den Kreislauf 
 anzuregen und den Blutdruck zu senken. Bärlauch kann aber 
noch mehr, denn er wirkt antibakteriell, keimhemmend, 
krampflösend, ausleitend und unterstützt so unser  
Immunsystem.“ 

Karolina Hudec, zert. Kräuterpädagogin  aus Mühlbach am Hochkönig 
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GEWINNEN SIE 5 X 2  KARTEN 
FÜR EINGESCHLOSSENE  
GESELLSCHAFT

So einfach spielen Sie mit: 
Schicken Sie eine E-mail an  office@pongaumagazin.at oder eine Postkarte mit 
dem Kennwort „EINGESCHLOSSENE GESELLSCHAFT“ an: Weekend  
Magazin Pongau, Salzachsiedlung 14, 5600 St. Johann/Pg. – Viel Glück!   
Einsendeschluss: 09.04.2022	  
JEDER/JEDE TEILNEHMER/IN ERKLÄRT SICH IM FALL DES GEWINNS DAMIT EINVERSTANDEN, DASS DER VOLLSTÄNDIGE NAME, WOHNORT UND 
EIN GEWINNER/IN-FOTO IM WEEKEND MAGAZIN VERÖFFENTLICHT WERDEN. DER GEWINN WIRD UNTER ALLEN EINSENDUNGEN VERLOST. 
DIE TEILNAHME IST KOSTENLOS. TEILNAHME AUCH PER POSTKARTE  ODER BRIEF MÖGLICH. DER RECHTSWEG IST AUSGESCHLOSSEN. DIE 
GEWINNE KÖNNEN NICHT IN BAR ABGELÖST WERDEN.

Dieselkino Gewinnspiel

verirren, welche einem dann 
gar nicht gut bekommen 
könnte.

Heilpflanze. Aber was 
macht den Bärlauch nun so 
gesund und wertvoll, dass 
man ihn mittlerweile sogar 
als Fertigpräparat der Ge-
sundheitsindustrie kaufen 
kann? Der Schweizer Kräu-
terpfarrer Künzel sagte ein-
mal über den Bärlauch: 
„Wohl kein Kraut der Erde 
ist so wirksam zur Reini-
gung von Magen, Darm und 
Blut wie der Bärlauch!“ Wie 
bei al- len Wildkräutern 

und 

Heilpflanzen ist es eine 
Kombination aus zahlrei-
chen Inhaltsstoffen, die un-
serer Gesundheit wertvolle 

Dienste erweisen. Ge-
rade nach dem 

Winter 

freut sich unser 
gesamter Körper über eine 
Frühjahrskur, bei welcher 

der Darm unterstützt wird. 
Mittlerweile ist wohl be-
kannt, dass sich unglaubli-
che 70% (!) unseres Immun-
systems im Darm befinden! 
Und auch als „Blutreiniger“ 
wird Bärlauch gerne im 

Volksmund 
be-

zeichnet und einge-
setzt. Bärlauch kann helfen 
den Darm wieder ins 
Gleichgewicht zu bringen, 

die Durchblutung durch Er-
höhung der Blut-Fließge-
schwindigkeit zu steigern, 
die Verdauung und den 
Kreislauf anzuregen und 
den Blutdruck zu senken. 
Bärlauch kann aber noch 
mehr, denn er wirkt antibak- 
teriell, keimhemmend, 
krampflösend, ausleitend 
und unterstützt so unser 
Immunsystem.

Bärlauchessig. Den Ge-
schmack und die wohltuen-
den Inhaltsstoffe von selbst 
gesammelten Wildkräu-
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ter-Schätzen wie beispiels-
weise Bärlauch, mittels Es-
sigs zu konservieren, ist eine 
wunderbare Art der Halt-
barmachung! Denn beson-
ders mit Bärlauch kann man 
einen herrlich aromatischen 
Kräuteressig herstellen. So 
hat man auch nach der Bär-
lauch-Saison noch lange et-
was vom Bärlauch. So ein 
selbstgemachter Kräu-
ter-Essig ist auch ein schö-
nes Geschenk, und man 
kann je nach Vorlieben und 
was gerade Saison hat, die 
entsprechenden Kräuter da-
für verwenden. Vorausge-
setzt man kann die verwen-
deten Kräuter auch eindeu-
tig als genießbar bestim-
men! In einem biologischen 
Gärungsessig werden Kräu-
ter, Gewürze oder Obst für 
ein „Mazerat“ – einen Aus-
zug - angesetzt und danach 
abgefiltert zur weiteren Ver-
wendung. Qualitativer na-
turtrüber Apfelessig ver-
sorgt den Körper mit le-
benswichtigen Nährstoffen 
und wirkt anregend auf den 
gesamten Stoffwechsel. Er 
verbessert zudem den Blut-
fluss und wirkt einer Über-
säuerung im Körper entge-
gen. Am besten biologi-
schen naturtrüben Apfeles-
sig verwenden, natürlich 
vergoren und somit noch 
voller guter Inhaltsstoffe aus 
dem Apfel!

Was wird benötigt? Die 
genauen Mengen der Zuta-
ten ergeben sich entspre-
chend der Glasgröße. Benö-
tigt wird naturtrüber Apfe-
lessig in Bio-Qualität. Fri-
sche, gereinigte Bärlauch-
blätter, gerne auch Bär-
lauchknospen und Bär-

lauchblüten. Gereinigtes 
verschließbares Glas oder 
weithalsige Flasche zum 
Ansetzen des Essigs. Wich-
tig der Deckel vom Glas 
muss für Essig geeignet sein, 
sonst kann dieser zu rosten 
beginnen oder es lösen sich 
bedenkliche Stoffe aus der 
Deckelbeschichtung!

Zubereitung. Ein Glas zu 
ca. 1/3 – 1/2 befüllen mit 
klein geschnittenem Bär-
lauch (Blätter, Knospen und 
Blüten). Mit Essig nicht 
ganz bis zum Rand auffül-
len, damit noch etwas Platz 
zum Schütteln bleibt. Den 
Ansatz 2-3 Wochen zim-
merwarm, hell ziehen lassen 
und immer wieder mal das 
Glas schütteln, damit sich 
noch mehr Inhaltsstoffe aus 
dem Bärlauch herauslösen. 
Danach den Essig abfiltern 
und in eine gereinigte und 
verschließbare Flasche fül-
len. Den fertigen Bär-
lauch-Essig kühl und dunkel 
lagern. Beschriften nicht 
vergessen!

Verwendung. Dieser aro-
matische Bärlauch-Essig 
kann klassisch für Marina-

den und beim Kochen ver-
wendet werden. Wer möch-
te, kann den Bärlauch-Essig 
auch als alkoholfreien Tink-
tur-Ersatz verwenden. Und 

nun viel Spaß mit den fri-
schen Wildkräutern der Sai-
son und dem Sammeln und 
Verarbeiten dieser Wild-
kräuter-Schätze! 	   

TRENDS

SERIE



HAHNBAUM 

Erfolgreicher Ski-Sicherheitstag
Bereits zum fünfzehnten Mal fand am Freitag, 04. März 2022, der etablierte 
Ski-Sicherheitstag im Familienskigebiet Hahnbaum statt. Mit dabei waren 
über 170 Schülerinnen und Schüler aus Vorschul- sowie ersten Klassen 
der Volksschulen und der Allgemeinen Sonderschule (ASO) St. Johann im 
Pongau. An den insgesamt neun Stationen rund um die Sicherheit auf der 
Skipiste und den respektvollen Umgang mit der Natur erhielten die Schüle-
rinnen und Schüler wichtige Informationen von verschiedensten Organisatio-
nen wie beispielsweise der Pisten.- bzw. Bergrettung, dem Roten Kreuz, der 
Lawinen- und Vermisstenhundestaffel oder dem Team der Flugrettung Martin 
1. Eine Station behandelte das Thema der Waldpädagogik mit Förster Michael 
Steinwender, der den Schülerinnen und Schülern das richtige Verhalten in der 
Natur und den Lebensraum Wald näherbrachte. FO
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300 HANDBEMALTE OSTEREIER  
DER FIRMLINGE IN ST. JOHANN
Die Firmgruppe mit Jasmin Moser, Carina Höller, Hannah Prommegger, Elisabeth 
Warter, Marius Rumpeltes und Thomas Kronberger hat sich in diesem Jahr eine 
besondere Aktion überlegt. Es werden 300 Stück Ostereier handbemalt, die am 
Palmsonntag gemeinsam mit den Osterkerzen der Frauenbewegung vor der Kirche 
verkauft werden. Die Bioeier wurden kostenlos vom regionalen Biobauern Unter-
mitteregg zur Verfügung gestellt - Vielen Dank nochmals dafür! Die Farben und 
die Materialen wurden ebenfalls gespendet – so ist es möglich, dass der gesamte 
Umsatz der Firmgruppe dem Sozialfonds der Pfarre St. Johann gespendet werden 
kann. Die Firmgruppe freut sich auf zahlreiche Verkäufe. FO
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WIRTE & WINZER TRAFEN 
SICH ZUM “WEIN DATE”
Regionalität ist in der Kulinarik heute 
eines der zentralen Themen, und das gilt 
zunehmend auch für den Wein. Aus die-
sem Grund trafen sich 15 Winzer aus der 
Steiermark auf der Planai zur gemeinsa-
men Weinverkostung mit Wirten aus der 
Region. Der Tourismusverband Schlad-
ming-Dachstein lud unter dem Titel „Das 
Steirische Wein Date – Winzer trifft Wirt“ 
auf die Onkel Willy’s Hütte, um mit einer 
unterhaltsamen Auftaktveranstaltung den 
Grundstein für eine noch engere Koope-
ration zwischen der Region und Wein 
Steiermark zu legen.

LH-STV. ANTON LANG ZUM  
LOKALAUGENSCHEIN
Im Rahmen eines Ennstal-Tages nutzte LH 
Stv. Anton Lang die Gelegenheit sich über 
den aktuellen Stand des Gewerbegebiets 
Gröbmingerland ausführlich zu informieren. 
Die Regionsbürgermeister der Kleinregion in-
formierten über die letzten Geschehnisse und 
Baufortschritte der 9 Betriebe, die mittlerwei-
le eine fixe Zusage der Gemeinden für einen 
neuen Betriebsstandort erhalten haben. Unter 
anderem wurde die Firma PR Holzbau GmbH, 
Fine Ballistic Tools GmbH und das E-Werk 
Gröbming besichtigt. Im Frühjahr starten die 
nächsten Firmen mit ihrer Ansiedlung. Beson-
ders hervorzuheben bei diesem Leuchtturm-
projekt ist, dass das Gewerbegebiet CO2-neu-
tral sein wird, da hier PV-Anlagen mehr Strom 
produzieren als verbraucht wird. FO
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EASY COOKING

KOCH-TIPP. Das etwas andere Tiramisu - frisch und fruchtig schnell zubereitet.
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REZEPT

Zutaten: 200 g Butterkekse in Stücken, 200 g Sahne,
500 g Magerquark, 250 g Mascarpone, 80 g Zucker,  
20 g Vanillezucker, ½ TL Zimt, frische Erdbeeren  
zum Bedecken

1Butterkekse mit einem 
Mixer auf niedriger Stu-

fe zu groben Bröseln zerklei-
nern oder von Hand zerbrö-
seln.

2Die Sahne steif schlagen. 
Den Quark, die Mascar-

pone, Zucker, Vanillezucker 
und Zimt zugeben und gut 
unterrühren.

3 Die zerkleinerten Butter-
kekse in Dessertgläser 

oder eine Auflaufform geben 
und die Mascarpone-Creme 
darüber schichten. 

4 Das Tiramisu mit den Erd-
beeren belegen und gar-

nieren. Das fertige Tiramisu 
etwas kalt stellen, damit es  
etwas durchziehen kann.

Zubereitung: 

Weitere Tipps unter:  
www.diddisfoodporn.at oder  
auf Instagram: @diddis.foodblog

Süßer FrühlingsgenussErdbeer-Tiramisu
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JOBOFFENSIVE  
		  Pongau & Ennstal

JOBOFFE NS I VE

Der Salzburger Arbeitsmarkt 
hat die Corona-Krise relativ 
gut überstanden, die Arbeits-
losigkeit hat wieder das  
Niveau von 2019 erreicht. 
Viele Unternehmen möchten 
nun neu durchstarten und 
wachsen, darum werden in 
vielen Branchen Arbeitskräfte 
gesucht. Dabei ist es für Job-
suchende nicht immer ganz 
einfach, den Überblick zu be-
halten. Um die Suche  zu er-
leichtern, hat das AMS eine 
neue App entwickelt. Diese 
ermöglicht es jederzeit und 
überall mit dem Handy nach 
dem richtigen Job zu suchen. 

Die App steht ohne Registrie-
rung völlig anonym und kos-
tenfrei unter www.ams.at/app 
zur Verfügung. Mit wenigen 
Klicks kann man entspre-
chende Angebote in einem 
bestimmten Ort oder frei 
wählbarem Umkreis suchen. 
Außerdem besteht die Mög-
lichkeit einen „Jobalarm“ ein-
zurichten und damit täglich, 
wöchentlich oder monatlich 
automatisch über neue Such-
ergebnisse informiert zu wer-
den. Auf einer Merkliste kön-
nen alle interessanten Stellen-
angebote gespeichert wer-
den. Die App listet dabei nicht 

nur Jobs und Lehrstellen in 
Österreich auf, sondern über 
die Bundesagentur für Arbeit 
auch offene Stellen aus 
Deutschland. „Mit dieser App 
verpassen sie keinen Job 
mehr! Denn sie durchsucht 
gleichzeitig alle beim AMS  
gemeldete Jobangebote und 
das Internet. Und sie können 
die Informationen jederzeit 
bequem am Smartphone ab-
rufen, sind also tatsächlich 
immer auf dem Laufenden, 
was es auf dem Arbeitsmarkt 
Neues gibt“, so Landesge-
schäftsführerin Jacqueline 
Beyer.

Jacqueline Beyer
Landesgeschäftsführerin
des Arbeitsmarktservice 

Salzburg

SHORT
TALK

Jobsuche einfach und schnell

FINDE JETZT DEINEN TRAUMJOB IN DER REGION! Mit der neuen Joboffensive des Weekend 
Magazin Pongau & Ennstal! Monatlich stellen wir eine neue Berufsgruppe mit den dazu 
interessanten Information vor: Von den Ausbildungsmöglichkeiten, Vorraussetzungen, Chancen,  
Verdienstaussichten, Weiterbildungsmöglichkeiten bis hin zu offenen Stellen in der Region.
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TischlerInnen fertigen und 
montieren Möbelstücke und 
Bauteile aus Holz und Kunst-
stoffen und führen Reparaturar-
beiten an diesen Produkten 
durch. Im Baubereich fertigen 
TischlerInnen Fenster, Türen, 
Fußböden, Wand- und Decken-
verkleidungen sowie Treppen 
an. In der Möbelerzeugung stel-
len sie Einrichtungsgegenstände 
(z.B. Tische, Sessel) her. Auch 
Kunsttischlerarbeiten wie die 
Restaurierung oder der Nach-
bau von Stilmöbeln unter An-
wendung alter Handwerkstech-
niken gehören zu ihren Aufga-
ben. In Industriebetrieben ar-
beiten Bau- und Möbeltischler 
oft in der Serienproduktion. Die 
Einstellung computergesteuer-
ter Automaten, die einzelne Ar-
beitsschritte wie z.B. das Fräsen 
ausführen, ist in Industriebetrie-
ben infolge verstärkter Rationa-
lisierungsmaßnahmen zu einem 
wesentlichen Tätigkeitsbereich 
der TischlerInnen geworden. In 
Gewerbebetrieben beschäftigte 
TischlerInnen stellen in der Re-
gel Einzelanfertigungen her. Un-
ter Berücksichtigung der Kun-
denwünsche fertigen sie Ent-
wurfskizzen an und führen in 
kleineren Betrieben alle Arbei-
ten von Beginn der Fertigung 
bis zur Montage durch, wäh-
rend in größeren Betrieben die 
Herstellung der einzelnen Er-

zeugnisse arbeitsteilig erfolgt. 
Die TischlerInnen wählen die 
verschiedenen Materialien wie 
Grob- oder Edelhölzer, Kunst-
stoffe und verschiedene Hilfs-
materialien aus und schneiden 
den Werkstoff gemäß der Werk-
zeichnung zu. Dabei verwenden 
sie für gerade Schnitte eine 
Kreissäge und für runde Schnit-
te eine Bandsäge. Sie hobeln 
Bretter und andere Holzteile an 
den Auflageflächen mit Abricht- 
hobelmaschinen (bzw. bei klei-
neren Flächen mit Handhobeln) 
und führen weitere Bearbei-
tungsverfahren (z.B. Bohren, 
Fräsen) durch. Die Bretter fügen 
sie, je nach Verwendungszweck, 
durch verschiedene Verbin-
dungstechniken (z.B. Zinken, 
Zapfen, Nuten, Leimen, Nageln) 
zusammen. Im Rahmen der 
Oberflächenbearbeitung leimen 
sie zur Verschönerung der 
Oberfläche dünne Deckblätter 
(Furniere) aus besonders wert-
vollen und schönen Holzarten 
auf weniger wertvolles Holz auf 
oder versehen Weichholzmöbel 
(zum Schutz der Oberfläche) 
mit Hartholzplatten. Schließlich 
behandeln die TischlerInnen die 
Oberflächen mit verschiedenen 
Beizlösungen, um die Holzer-
zeugnisse vor Witterungsein-
flüssen zu schützen und den 
Farbton des Holzes zu verstär-
ken.

Tätigkeitsmerkmale

TischlerInnen
WANTED:

BERUFSBEREICHE:  	Bau, Baunebengewerbe,  
			   Holz, Gebäudetechnik  
AUSBILDUNGSFORM: Lehre 
EINSTIEGSGEHALT LT. KV: € 1.550,- bis € 1.980,- 
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Glas Gasperlmair GesmbH · Schwaighof 105 · A-5602 Wagrain
Tel.: 06413 / 8802-525 · www.glas-gasperlmair.at/karriere

GLASKLARE KARRIEREPERSPEKTIVEN.

ELEKTROBETRIEBSTECHNIKER*IN

Wir sind das Familienunternehmen Glas Gasperlmair aus Wag-
rain und zählen zu den führenden Glasverarbeitern in Österreich. 
Höchste Qualitätsstandards, konsequente Kundenorientierung 
und ein hoher Grad an Innovationsstärke haben uns zu einer sehr  
erfolgreichen Entwicklung geführt. Im Jahr 2021 sind wir zum  
besten Familienunternehmen Salzburgs ausgezeichnet worden.

Für unsere Betriebstechnik suchen wir eine/n vielseitige/n und  
engagierte/n Elektrobetriebstechniker*in.   

IHRE AUFGABEN:

• Verantwortung für den Betrieb unserer Produktionsanlagen 
• Hierzu zählen: Glasbearbeitungsmaschinen, vollautomatische 

CNC-Anlage, Schleifmaschinen 
• Anlagen zur Glasverarbeitung (Isolierglas, Einscheibensicher-

heitsglas, Verbundsicherheitsglas, Siebdruck, Zuschnittanlagen, 
etc.)

IHRE QUALIFIKATION:

• Fundierte technische Ausbildung in der Elektrotechnik  
(HTL, FS, Lehre im Bereich Elektrotechnik, Mechatronik, etc.) 

• Idealerweise 2 – 3 Jahre Berufserfahrung in einem  
Produktionsbetrieb 

• Freude an abwechslungsreicher Arbeit in der Betriebstechnik

DAS IST UNSER ANGEBOT:

• Überdurchschnittliche Entlohnung – mindestens 42.000 EUR  
Jahresbrutto mit der Bereitschaft zur deutlichen Überzahlung  
bei entsprechender Qualifikation 

• Mehrleistungen wie z.B. Überstunden werden abgegolten
• Sicherheit eines erfolgreichen Familienunternehmens 
• Modernste Maschinen und entsprechende Infrastruktur 
• Mitarbeitervorteile (Mitarbeitervergünstigungen, Wertgut- 

scheine am Jahresende, Mitarbeiterkantine u. v. m.) 

Wenn Sie an dieser vielseitigen Stelle  
als Elektrobetriebstechniker/in interessiert 

sind, dann senden Sie bitte Ihre  
vollständigen Bewerbungsunterlagen an  

personal@glas-gasperlmair.at

BEWERBEN SIE SICH JETZT



Im Sommer 2020 eröffne-
te das neue Geschäft von 
Karlsberger – Wohnen 

mit Stil in Eben. Auf einer 
Ausstellungsfläche von 
500m2 auf zwei Etagen wer-
den jetzt die neuesten Trends 
und Produkte in den Berei-
chen kochen, essen, wohnen 
und schlafen präsentiert. Den 
Anfang nahm diese Erfolgsge-
schichte bereits im März 
2007, als Andreas Karlsberger 
einen Einmannbetrieb grün-
dete, damals sogar noch ohne 
Ausstellungsfläche. Bereits 
zwei Jahre später kam eine 
erste Ausstellungsfläche mit 
70m2 dazu, auf der Küchen 
und Essbereiche präsentiert 
wurden. 2014 wurde die Aus-
stellung um ein Küchenstudio 
mit Verkauf von Wohnacces-
soires erweitert. „Unsere Hin-
gabe für modernes, funktio-
nelles Wohnen, Planen und 
Umsetzen begleitet uns be-
reits seit dem ersten Tag. Wir 
sind neugierig, von Ihren Ide-
en zu hören und möchten mit 
Ihnen gemeinsam Ihr Traum-

projekt von einer neuen Kü-
che oder einem Wohnraum in 
die Realität umsetzen. Dabei 
ist uns kein Weg zu weit – 
bestens geplant bis ins letzte 
Detail! Gemeinsam mit Ihnen 
planen und verwirklichen 
wir  individuelle Küchenpro-
jekte  und verwandeln Ihren 
Wohnraum in einen  Wohn-
traum!“, so Andreas Karlsber-
ger. 

Kochkurse. Für alle Kunden 
finden regelmäßig kostenlose 
Geräte- und Kochvorführun-

gen inklusive Menü in der 
hauseigenen Eventküche statt. 
So hat der Kunde die Mög-
lichkeit, direkt vor Ort , offe-
ne Fragen zu klären. „Lear-
ning by doing“ sozusagen. Da-
rüber hinaus finden dieses 
Jahr auch zum ersten Mal 
Kochkurse in der eigenen 
Eventküche für Jedermann/
frau statt. Gegen einen klei-
nen Unkostenbeitrag kann je-
der der möchte daran teilneh-
men. Die Kurse eignen sich 
auch für Vereine und Firmen 
(Teambuilding).

Das Angebot. Karlsberger 
– das Möbelhaus in Eben 
bietet seinen Kunden Ge-
samtlösungen an, sowie In-
nenausbau, Möblierungen 
für Gastronomie, Hotellerie 
und Privat, bis hin zur kom-
pletten Objektgestaltung 
(Büroräume). Die Schwer-
punkte liegen in den Berei-
chen kochen, wohnen, es-
sen und schlafen. Aber auch 
Böden aller Art, Trocken-
ausbau, Innenbeschattung, 
Innentüren, Möbelstoffe, 
Tapezierungen und Objekt-
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Leidenschaft  
für stilvolles Wohnen

WOHN- UND KÜCHENSTUDIO IN EBEN. Seit Sommer 2020 präsentiert sich  
unser neues Geschäft mit einem Ausstellungsraum auf 500 m2 auf 2 Etagen  
in Eben im Pongau. 
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einrichtungen sind Teil des 
Angebots. 

Projektablauf. Nach einem 
Erstgespräch wird ein 
Grundkonzepts anhand der 
Wünsche des Kunden er-
stellt und ein entsprechen-
des Angebot gelegt. Natür-
lich darf ein perfektes 
CAD-Planungskonzept und 

eine Bemusterung nicht feh-
len, damit sich der Kunde 
das Endresultat besser vorstel-
len kann. Nach Freigabe er-
folgt die Ausführung des Pro-
jektes mit einer Endabnahme 
inklusive Einschulung und ei-
ner Nachbetreuung.

Karlsberger  
als Arbeitgeber. „Wir er-

möglichen als Arbeitgeber 
ein selbstständiges Arbeiten 
in einem jungen und  
dynamischen Team, bei 
 flexiblen Arbeitszeiten und 
einer 4-Tage Woche.“, so 
Andreas Karlsberger. Du 
willst auch Teil der Karls-
berger Erfolgsgeschichte 
sein? Dann bewirb dich 
jetzt!�

Karlsberger  - Wohnen mit Stil KG
Hauptstraße 44, 5531 Eben
Tel.: +43 6458 20405
info@karlsberger.at
www.karlsberger.at

KONTAKT

Wir suchen Monteure ab sofort in Festanstellung.  
 
Voraussetzungen:  
handwerkliches Geschick, Führerschein B, Teamfähigkeit, 
freundliches Auftreten

Aufgaben:  
selbstständiges Arbeiten, Küchen- und Möbelmontage

Wir bieten: 	  
leistungsgerechte Entlohnung, 4-Tage Woche,  
Arbeitskleidung

Monteure 

Derzeit suchen wir eine Reinigungskraft für unsere Ausstel-
lungsräume ab 01.09.2022 für 20 Std/Woche in Festanstel-
lung.  
 
Voraussetzung:  
 selbstständiges Arbeiten und Verlässlichkeit

Reinigungskraft

Karlsberger stellt ein!

Die Karlsberger Event-Küche.
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JOBOFFE NS I VE

 	 gute körperliche Verfassung: Tragen schwerer Holzteile 
 	 Gleichgewichtsgefühl: Montieren von Fenstern 
 	 Handgeschicklichkeit: Schleifen, Furnieren, Zinken 
 	 Fingerfertigkeit: Restaurieren von Stilmöbeln 
 	 Auge-Hand-Koordination: Hobeln, Bohren, Fräsen 
 	 Sehvermögen: exaktes Übertragen der Maße auf das Holz 
 	 Unempfindlichkeit der Haut: Arbeiten mit Beizen und Polituren 
 	 räumliche Vorstellungsfähigkeit: Arbeiten nach Entwurfskizzen 
 	 mathematisch-rechnerische Fähigkeit: Berechnen der Maße 
 	 technisches Verständnis: Einstellen  

	 computergesteuerter Maschinen 
 	 Fähigkeit zur Zusammenarbeit: Arbeiten im Team 
 	 Reaktionsfähigkeit: Arbeiten an Kreis- und  

	 Bandsägen, Schleif- und Bohrmaschinen 
 	 Selbständigkeit: Herstellen von Einzelanfertigungen

Die Anforderungen

Betriebe/Lehrbetriebe:  
TischlerInnen arbeiten in Tischlereibetrieben und Betrieben 
der holzverarbeitenden Industrie.

Lehrstellensituation:  
Dieser Lehrberuf ist einer der am häufigsten erlernten Lehrbe-
rufe (bei den Burschen liegt er an 8. Stelle). Die jährliche Ge-
samtzahl der TischlerIn-Lehrlinge ist allerdings seit Jahren 
rückläufig; betrug sie vor zehn Jahren noch rund 3.600 Perso-
nen, so liegt sie nun nur mehr bei rund 2.160 Personen. Dabei 
ist aber zu berücksichtigen, dass seit dem Jahr 2009 zusätzlich 
eine 4-Jährige Form des Lehrberufs („TischlereitechnikerIn“) 
existiert, die seither ständig steigende Lehrlingszahlen ver-
zeichnet.

Unterschiede nach Geschlecht: 	 
Dieser Lehrberuf wird großteils von Männern erlernt. Der An-
teil der weiblichen Lehrlinge ist zwar in den letzten Jahren 
leicht gestiegen, liegt aber trotzdem erst bei rund 15 %..

Möglichkeiten der  
Beschäftigung

Die Berufsaussichten
Berufsaussichten:  
In Industriebetrieben arbeiten TischlerInnen oft in der Serienproduktion. In 
den meist kleinen oder mittleren Handwerksbetrieben ist ein deutlicher 
Trend zu Spezialisierungen feststellbar. Bei den industriellen wie auch ge-
werblichen Tischlereien wird in den kommenden Jahren ein leichter Beschäf-
tigungsrückgang erwartet.

Beschäftigungsaussichten:  
TischlerInnen müssen mit schwierigen Beschäf-
tigungsaussichten rechnen. Kenntnisse in den 
Bereichen Bauökologie und Design können 
die Beschäftigungsaussichten verbessern.
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JOBOFFENSIVE

Aufstiegsmöglichkeiten: 
In größeren Betrieben können TischlerInnen zu Arbeitsvorberei-
terInnen, VorarbeiterInnen oder WerkmeisterInnen aufsteigen. 
Die Möglichkeit einer selbstständigen Berufsausübung (als Gewer-
beinhaberIn, PächterIn oder GeschäftsführerIn) besteht für Tisch-
lerInnen in den Handwerken „Tischler“, „Binder“, „Bootbauer“, 
„Drechsler“ oder „Modellbauer“ (Voraussetzung: Meisterprüfung) 
oder im Gewerbe „Wagner“, das als „freies Gewerbe“ eingestuft ist 
(kein Befähigungsnachweis erforderlich!). Weiters können Tisch-
lerInnen folgendes Teilgewerbe (Voraussetzung: Lehrabschluss-
prüfung) ausüben: „Zusammenbau von Möbelbausätzen“.

Selbstständige Berufsausübung:	 
Die Möglichkeit einer selbstständigen Berufsausübung (als 
GewerbeinhaberIn, PächterIn oder GeschäftsführerIn) be-
steht für TischlerInnen in folgenden reglementierten Gewer-
ben (Befähigungsnachweis erforderlich):	  

 	TischlerIn, ModellbauerIn, BootbauerIn, BinderIn,  
	 DrechslerIn (verbundenes Handwerk) 

 	Holzbau-MeisterIn 
 
Weiters können TischlerInnen in folgenden freien Gewerben 
tätig sein: 

 	Zusammenbau von Möbelbausätzen 
 	 WagnerIn 
 	 Erzeugung von Spielzeug

Ein freies Gewerbe erfordert keinen Befähigungsnachweis, 
sondern lediglich eine Anmeldung bei der Gewerbebehörde. 
Weitere freie Gewerbe finden Sie hier: https://www.bmdw.
gv.at/Unternehmen/Gewerbe/Documents/Bundeseinheitli-
che_Liste_der_freien_Gewerbe.pdf

Aufstieg &  
Selbstständigkeit

m i c h a e l r i e d e r
Liechtensteinklammstr. 103, 5600 St. Johann i.Pg.

Mobil: 0664 / 512 898 4, michaelrieder@gmx.com
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KRIEG IM NETZ. Vor der Invasion der Ukraine hat Putin seine Muskeln bereits im 
Cyberspace spielen lassen. Die digitale Kriegsführung des russischen Präsidenten 

macht vor dem Rest Europas nicht halt. Betroffen sind Staaten, Unternehmen – und 
Privatpersonen. Experten fürchten die totale Eskalation.   

Von P. Deutsch & S. Hermann
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STORYS

Z wei Wochen vor der russischen Invasion wer-
den ukrainische Banken mit Anfragen über-
schwemmt. 21 US-Unternehmen aus dem 
Energiesektor melden Cyberangriffe. Pünkt-

lich zum Einmarsch fällt das Satellitennetzwerk Ka-Sat 
aus. Das System wird europaweit genützt – auch die 
Kommunikation von ukrainischer Armee, Polizei und  
Geheimdienst läuft über KA-Sat. In Deutschland ist die 
Steuerung von 5.800 Windturbinen betroffen. Der 
Vorfall ist nicht geklärt, die Zeichen deuten 
auf Russland.

Nuklearer Sprengstoff. Windräder 
stehen still? Verhältnismäßig harm-
los. Beabsichtigt oder unbeabsich-
tigt: Von Blackout bis Nuklear-
vorfall ist alles drin. Dass Putin 
zumindest bereit ist, dieses 
Risiko einzugehen, hat 
sich spätestens mit dem 

Beschuss des Atomkraftwerks Saporischschja ge-
zeigt. Die USA warnen nicht nur deswegen eindring-
lich vor einer globalen Ausweitung des Cyberkriegs. 
Im Visier stehen Strom-, Gas- und Wasserversor-
gung, Staudämme, Kraftwerke und Flughäfen. 

Jeder wird zum Ziel. Besorgniserregend: Privat-
unternehmen eines Landes können Teil der kriti-

schen Infrastruktur sein, sind für ihre Cyber
sicherheit letztlich aber selbst verantwort-

lich. Und die lässt häufig zu wün-
schen übrig. In Europa ist die Lage 
nicht viel besser. E-Mail-Ac-

counts und unvorsichtige Mit-
arbeiter sind für Hacker leich-

te Beute. Über Privatperso-
nen versuchen sie Zugang 

zu Firmennetzwerken 
zu bekommen. Mittels 

Phishing, also 
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Gezielte Hacker-Angriffe. Der Kreml hatte 
für den Fall eines Ausschlusses aus dem SWIFT-Banken-
system offen mit Vergeltungsmaßnahmen im Cyberspace 
gedroht. Jetzt ist es so weit, die Ausweitung der asym
metrischen Kriegsführung rückt näher. Erstes wahrschein
liches Ziel: die Stromversorgung östlicher NATO-Staaten. 

Deep-Fake-Opfer. Über Hacker hat es ein 
gefälschtes Video, in dem Selenskyj zur Kapitulation 
aufruft, auf eine ukrainische Nachrichtenseite geschafft. 
Selenskyj stellt klar: „Wir werden unsere Waffen nicht 
niederlegen. Wir werden unser Land, unser Territorium, 
unsere Ukraine, unsere Kinder verteidigen.“

durch manipulierte E-Mails 
vermeintlich bekannter Ab-
sender wie PayPal oder Ban-
ken, werden sensible Daten 
abgegriffen. Auf kurze Sicht 
wird jeder Einzelne in den di-
gitalen Krieg hineingezogen. 
Und das beginnt bereits bei 
kleinen Alltagshandlungen. 

Opfer in 40 Minuten. Zuerst 
waren da die Trolle. Als 
schlagkräftiges Bataillon an 
der digitalen Front haben sie 
für Putin weit vor Kriegsbe-

ginn das Schlachtfeld aufberei-
tet. Massenweise manipulier-
ter Content für russische und 
westliche Webseiten wird in 
den Troll-Farmen des Landes 
produziert. In Zwölfstunden-
schichten, sieben Tage die Wo-
che, immer hart auf Kreml-
Linie – im Akkord verfassen 
die meist sehr jungen Bur-
schen Blogeinträge, teilen ver-
fälschte Bilder und posten 
Pro-Putin-Kommentare. Da-
mit werden nicht nur die eige-
nen Bürger auf Linie gehalten. 

Auch westliche User haben 
keine Chance, der russischen 
Propagandamaschine zu ent-
kommen. Wladimir Putin 
macht sich dabei eine Struktur 
zunutze, die er über Jahre auf-
gebaut und erprobt hat. 40 Mi-
nuten: Nicht länger dauert es, 
bis ein TikTok-Neuling auf der 
Videoplattform erstmals mit 
Misinformation zur Ukraine 
in Berührung kommt. 

Selenskyj kapituliert. Der 
neueste Zündstoff aus dem di-

gitalen Waffenschrank: Deep-
Fake-Videos. Die geschickt ge-
fälschten Clips verbreiten sich 
auf Social-Media-Plattformen 
in Lichtgeschwindigkeit. Zur 
Demoralisierung des Gegners 
sind sie ein mächtiges Werk-
zeug. In den vergangenen Wo-
chen hat ein bestimmtes Video 
für heftige Unruhen gesorgt. 
Darauf zu sehen: der ukraini-
sche Präsident Wolodymyr 
Selenskyj – und sein Aufruf an 
die Ukraine zur Kapitulation. 
Auf seinem Telegram-Kanal 

USA sind alarmiert. Die US-Geheimdienste 
sind sicher: Ein russischer Großangriff steht unmittelbar 
bevor. „Je mehr er mit dem Rücken zur Wand steht, 
desto schädlichere Taktiken wird er einsetzen“, sagt 
US-Präsident Joe Biden erst vor wenigen Wochen. 

WOLODYMYR 
SELENSKYJ
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PRO-RUSSLAND- 
PROPAGANDA

Die NATO und damit die USA haben Russland 
eingekreist, da muss sich Russland verteidigen. 
Falsch:Falsch: Wladimir Putin hat die zweite NATO-
Osterweiterung 2004 ohne nennenswerte Proteste 
zur Kenntnis genommen.

Die NATO ist ein aggressives Militärbündnis und 
bedroht das friedliche Russland mit Atomwaffen. 
Falsch:Falsch: Die NATO hat in den neuen Mitglieds
staaten keine Atomwaffen stationiert.

Die Ukraine als Staat gibt es eigentlich nicht. 
Russland holt sich nur sein Kernland zurück. 
Falsch:Falsch: Ja, die Ukraine entstand spät in der 
modernen Geschichte. Das ist aber kein Grund,  
ihr das Existenzrecht abzusprechen.

In der Ukraine sind Nazis an der Regierung. Es 
geht nur darum, die Ukraine von diesen zu be-
freien. Falsch:Falsch: Es gibt zwar rechtsradikale Parteien 
in der Ukraine, aber an der Macht oder im Parla-
ment ist keine von ihnen.

��Es gibt keinen Grund, warum die Brudervölker 
nicht ineinander aufgehen sollten. Falsch:Falsch: Stalin 
raubte den Ukrainern die landwirtschaftliche Pro-
duktion, was zu einer Hungersnot führte. Zusätz-
lich gab es noch die während der stalinistischen 
Ära üblichen Deportationen und Erschießungen.

Versuchskaninchen Ukraine. Bereits seit der 
Annexion der Krim 2014 ist die Ukraine für Russland 
Cyber-Testlabor geworden. Angriffe auf Stromnetze, Banken, 
Ministerium und Flughäfen: 2017 legt die Schadsoftware 
NotPetya das halbe Land lahm, verbreitete sich weltweit und 
richtete Schäden in Milliardenhöhe an.

Anonymous’ Kampf. Das anonyme Hackerkollektiv 
hat sich auf die Seite der Ukraine geschlagen. Im März ist 
eigenen Angaben zufolge der bislang größte Schlag gelungen.
Gehackt wurden sämtliche russische Fernsehkanäle und 
Streamingdienste. Statt russischer Propaganda flackerten 
kurzzeitig Kriegsbilder aus der Ukraine über die Bildschirme. 

widerspricht Selenskyj dem 
Deep Fake. Ausgelaugt, unra-
siert, müde, aber: „Ich bin 
noch da.“ 

IT-Armee für die Ukraine. 
Telegram steht nicht nur im 
Herzen des Propagandakriegs. 
Die Ukraine nützt die App, um 
gezielt zurückzuschlagen. 
Über den Messenger-Dienst 
hat der ukrainische Digitali
sierungsminister Mykhailo 
Fedorov eine internationale 
IT-Armee aus Tausenden Cy-
bersecurity-Experten zusam-
mengetrommelt. Hacker aus 
der ganzen Welt sind seinem 
Twitter-Aufruf gefolgt. Tages-
aktuell zählt die Telegram-
Gruppe über 300.000 Mitglie-
der, die Attacken dort gezielt 
koordiniert. Geteilt werden 
dazu Informationen zu emp-
fohlener Angriffssoftware und 
bevorzugten Zielen. Darunter 
russische Unternehmen wie 
Gazprom und Lukoil, aber 
auch Banken und Regierungs-
zweige. 

Hacker führen Feldzüge. 
Dezentral und lose organisiert 
beteiligt sich das Hackerkol-
lektiv Anonymous im Cyber-

war. Ziel: Russland zu de
stabilisieren und mit der Des-
informationskampagne aufzu-
räumen. Auf der Gegenseite 
mischt die kriminelle Hacker-
gruppe Conti mit. Ihr Schwur: 
jede Form der Aggression ge-
gen Russland mit Angriffen 
auf kritische Infrastruktur im 
Westen zu vergelten. Das Di-
ckicht an digitalen Akteuren 
ist kaum mehr zu überblicken. 
Staatlich? Halbstaatlich? Oder 
nicht staatlich? Wer greift ge-
rade wen an? Ein Zustand, der 
die Lage zwischen der NATO 
und Russland endgültig eska-
lieren lassen könnte. 

Eskalation bis Weltkrieg. 
Das Militärbündnis steht je-
denfalls bereits in den Startlö-
chern. Angriffe im Cyberspace 
sind von der Beistandspflicht 
gedeckt, die NATO-Mitglieds-
staaten würden sich im Fall 
des Falles mit vereinten Kräf-
ten wehren. Frankreich geht 
noch einen Schritt weiter: Das 
Land behält sich vor, Cyber
attacken als bewaffneten An-
griff zu werten und entspre-
chend zu reagieren. Was das 
weltweit bedeuten würde, ist 
kaum abzusehen.� V
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FRÜHLINGSKONZERT 

der Trachtenmusikkapelle Pöham
Am Samstag, den 02.04.2022 lädt die Trachtenmusikkapelle Pöham zum 
Frühlingskonzert im Gasthaus „Dichtlwirt“ in Pöham ein. Beginn ist 20:00 Uhr
mit anschließender Unterhaltung mit der Pongauer Wirtshausmusi. Klaus 
Laireiter führt durch das Programm mit Taktstockübergabe und Ehrungen.
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#ausverantwortungfuersalzburg
31 Tage, 31 Projekte. Näheres unter www.oevp-sbg.at

Projekte für
die Zukunft

Aus 
Verantwortung  
für Salzburg. 

Eine Initiative von 
Landeshauptmann  

Dr. Wilfried Haslauer
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KLANG
FILM THEATER
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DO 14.04., 20:00 Uhr 
AUSGFUXT  
Konzert

DO 21.04., 20:00 Uhr 
STEIRISH STEW  
Konzert

Schladming

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt 
unter Einhaltung der jeweils aktuellen 
Bestimmungen. Aktuelle Infos dazu  
unter: www.klangfilmtheater.at

FR 01.04., 20:00 Uhr 
THE ALPINIST 
Film&Dialog

DO 28.04., 20:00 Uhr 
ZSOMMKEMMA  
Volksmusik - Moderation Sepp Reich

PON G AU- &  
ENNSTALB LICKE

ST. JOHANN IM PONGAU 

Bauernschützenball
Am Ostersonntag, dem 17. April findet der traditionelle Bauernschützen-
ball im Kultur- und Kongresshaus in St. Johann statt. Beginn ist um 20:30 
Uhr. Für gute Stimmung sorgt das Riedberg Quintett. Wie immer gibt es eine 
Verlosung von Trachtengutscheinen im Wert von insgesamt 1.500,- €. Die 
Bauernschützen freuen sich auf einen gemeinsamen fröhlichen Abend mit 
allen Gästen. 
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MOTOR

E-POWER. SEAT hat seit einiger 
Zeit mit dem MÓ-Angebot mehrere 
Gefährte im Programm. Darunter 
den MÓ 125 eScooter mit bis zu 
137 Kilometern Reichweite (125cc- 
Äquivalent) – ab 6.699 Euro. 
Etwas kleiner ist der MÓ 65, ein 
elektrischer Roller mit bis zu 
65 Kilometern Reichweite. Beides 
ist auf seat.at erhältlich.

SEAT MÓ

Sanfte 
Mobilität

FLINK UND LEISE.  
Es muss nicht immer das 

große SUV sein. Vor allem 
im städtischen Bereich 
nimmt die sogenannte 

Mikromobilität stetig zu. 

V
Von Lukas Steinberger-Weiß

ROLLER, E-BIKE & CO.
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STADTFLITZER. Der Rocks-e soll laut Opel das Binde-
glied zwischen Roller und Pkw sein. Mit maximal 
45 km/h und 75 Kilometern Reichweite ist sein Revier 
definitiv der urbane Raum. Er gilt als „Mopedauto“ und 
darf daher bereits mit dem AM-Führerschein (ab 
15 Jahren) gefahren werden. Preis rund 8.000 Euro.

OPEL ROCKS-e

KLEIN, ABER OHO. Die chinesische Firma ist nicht 
nur für Smartphones bekannt, sondern auch für 
preiswerte Roller. Das neueste Modell schafft bis zu 
30 Kilometer Reichweite mit einer La-
dung. Der 600-W-Motor beschleunigt 
bis zu 25 km/h. Erhältlich zu einer 
UVP von 499 Euro.

XIAOMI MI 3 ROLLER

MOTOR
A

N
ZE

IG
E

BÄM Mobility vereint vielfältige 
Mobilitätsangebote, Umwelt-
freundlichkeit und das Gefühl 
grenzenloser Freiheit! BÄM 
Mobility eröffnet ein neues Zeit-
alter in Sachen Mobilität. Die 
Pongauer Plattform ist individu-
ell, vielfältig und umweltfreund-
lich zugleich. Seit einiger Zeit 
sind Nutzer vom Carsharing be-
geistert und tragen mittels mo-
natlich kündbaren Gemein-
schaftsauto aus einer CO2-neu-
tralen Fahrzeugflotte zu einer 
umweltfreundlichen Mobilität 
in der Region bei. Neu ist nun 
das Auto-Abo: Ein All-Inklusi-
ve-Fahrzeug zu sensationellen 

Fixpreisen. Sorgen rund um 
Versicherung, Steuern, Ver-
schleiß, Reparaturen und War-
tung sowie Sommer- und Win-
terreifen gehören ab sofort der 
Vergangenheit an. Flexible Lauf-
zeiten und Fahrzeugwechsel er-
möglichen rasche Anpassung an 
die jeweilige private oder beruf-
liche Situation. Daneben stillen 
Reisemobile mit dem California 
COAST und Grand California 
Modell die Sehnsucht in die Fer-
ne zu ziehen und garantieren 
Privatsphäre, Unabhängigkeit 
sowie das Gefühl von grenzen-
loser Freiheit! Nähere Informati-
onen unter: www.bäm.at

Carsharing, Auto Abo und Reisemobile

BÄM Mobility

JETZT ANMELDEN
& AUTO MIETEN.

 Carsharing

REISEMOBILE MIETEN  
PRIVAT & UNABHÄNGIG. www.bäm.at

www.bäm.at

NEU
VW California 
Coast & Grand 

California  Reisemobile
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  Auto Abo
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„Ab sofort ist der Tonale in 
der exklusiven Einführungs-

version „Special Edition“  
bestellbar. Sie zeichnet  

sich durch eine erstklassige 
Ausstattung aus.“

D ie „Special Edition“ 
wird in der Hybrid-
konfiguration mit  

einem 130 PS starken 1,5l-4- 
Zylinder-Motor mit extrem 
reichhaltiger Ausstattung an-
geboten, die die ganze Sport-
lichkeit zum Ausdruck brin-
gen kann: 20-Zoll-Leichtme-
tallfelgen, rote Bremssättel, ad-
aptive Full LED-Mat-
rix-Scheinwerfer, abgedunkel-
te Heckscheiben, Schaltwip-
pen aus Aluminium, Keyless 
Entry, automatische Heck-
klappe mit Freisprecheinrich-
tung, 10,25-Zoll-Navi-Touch-

Radio mit Sprachsteuerung, 
Car Play / Android Auto und 
kabelloses Smartphone-La-
den, ein sportliches Lederlenk-
rad, Adaptive Cruise Control, 
Parksensoren vorne und hin-
ten mit Rückfahrkamera und  
Verkehrszeichenerkennung. 
Er ist das erste Auto auf dem 
Markt, das mit NFT-Techno-
logie ausgestattet ist. Die Ver-
sion „Special Edition“ debü-
tiert mit dem 130 PS starken 
Hybridmotor in Kombination 
mit dem neuen Sieben-
gang-Automatikgetriebe mit 
48-Volt-15-kW- und 55-Nm- 

Elektromotor „P2“, der auch 
bei ausgeschaltetem Verbren-
nungsmotor Bewegungen auf 
die Räder übertragen kann. 
Tonale bietet serienmäßig ein 
völlig neues integriertes Info-
tainmentsystem, das dank an-
passbarem Android-Betriebs-
system und 4G-Konnektivität 
mit „Over The Air“ (OTA)-Up-
dates ständig aktualisierte In-
halte, Funktionen und Dienste 
garantiert. Dieses System ver-
fügt über einen volldigitalen 
12,3-Zoll-Bildschirm, eine 
10,25-Zoll-Touchscreen-Haupt- 
einheit und eine ausgeklügelte 

flüssige Multitasking-Oberflä-
che, mit der Sie alles im Blick 
haben, ohne Ihre Aufmerk-
samkeit von der Straße abzu-
lenken, und ein Erlebnis 
„Smartphone-ähnlich“ garan-
tiert. Technologie auch im 
Dienste von Sicherheit und 
Komfort: Autonomes Fahren 
ist auf Level 2, mit neuen 
ADAS-Systemen. Auch in die-
sem Fall steht der Fahrer im 
Mittelpunkt. Daher greifen alle 
Systeme ein, ohne jemals die 
Empfindungen des Fahrers zu 
verzerren, der die Kontrolle 
und das Fahrgefühl behält.    

AUTOSCHOBER

Der neue Alfa Romeo Tonale   
AB SOFORT BESTELLBAR. Der erste Kompakt-SUV von Alfa Romeo. 
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Robert Hafner 
 Verkauf Autoschober

MOTOR
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Dank der markanten 
Front hinterlassen Sie 
einen bleibenden Ein-

druck. Eines der auffälligsten 
Elemente ist der Singlefra-
me-Grill im Oktagon-Design 
mit vertikalen Streben. Die pla-
tingraue Farbgebung und der 
größtenteils verschlossene 

Korpus sind Gestaltungsmerk-
male für das vollelektrische 
Modell. Die dreidimensional 
gestaltete Motorhaube und die 
spitz zulaufenden optionalen 
Matrix-LED-Scheinwerfer 
komplettieren das sportliche 
Gesicht. Die große Kopf- und 
Beinfreiheit sorgt für ein be-

quemes Sitzen, hochwertiges 
Material für Exklusivität. Ge-
nießen Sie das niedrige Geräu-
schniveau dank des beinahe 
lautlosen Elektroantriebs. Mit 
den intuitiv zu bedienenden In-
strumenten können Sie ihren 
digitalisierten Alltag einfach 
fortführen. Ob für einen Wo-

chenendausflug oder eine län-
gere Reise in den Urlaub - mit 
seiner maximalen Reichweite 
von bis zu 441 km unterstreicht 
er seine Langstreckentauglich-
keit. Die große Hochvolt-Batte-
rie und ein intelligentes Reku-
perationssystem tragen ihren 
Teil dazu bei.	  

AUTOHAUS VIERTHALER

Zukunft mitgestalten - der Audi e-tron  
VOLLELEKTRISCHER SUV. Bis zu 300 kW (408 PS) Leistung und bis zu 441 km Reichweite – 

 Ihr sportlicher, alltagstauglicher und sicherer Begleiter für eine neue Zeit.

„Vereinbaren Sie jetzt einen  
Probefahrttermin in Ihrem Autohaus 
Vierthaler für den neuen Audi e-tron, 
A3 oder Q3.“

MOTOR

Stefan Gschwandtner  
Markenleitung AUDI
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Your 
new 
Audi?

Unsere sofort verfügbaren und limitierten Neuwagen sind bereit, mit Ihnen durch-
zustarten. Vereinbaren Sie heute noch eine Probefahrt. Wir freuen uns auf Sie.

Jetzt einsteigen und losfahren mit 
Ihrem neuen Audi A3, Q3 oder e-tron.

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,0-8,2 l/100km. CO₂-Emissionen kombiniert: 132-187 g/km. Angaben zu Kraftstoffverbrauch 
und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs. Stand 02/2022. Symbolfoto.

Sofort verfügbare 

Neuwagen entdecken.

Salzburgerstraße 21
5600 St. Johann im Pongau
Telefon +43 6412 8440
www.vierthaler.at

Salzburgerstraße 69
5500 Bischofshofen
Telefon +43 6462 25320
www.vierthaler.at

Bitte beachten Sie, dass sich durch Sonderausstattungen und Zubehör relevante Fahrzeugparameter, wie z.B. Gewicht, Rollwiderstand und Aerodynamik verändern und 
sich dadurch abweichende Verbrauchswerte und CO₂-Emissionen ergeben können. CO₂-Emissionen in g/km: 0. Stromverbrauch kombiniert: 17,8-15,8 kWh/100 km. 
Symbolfoto. Stand 04/2021.

Antrieb: Zukunft

Rein elektrischer Antrieb, progressives Design, beeindruckendes Raumgefühl, individualisierbare 
digitale Features und bis zu 520 Kilometer Reichweite – das bietet der Audi Q4 e-tron.

Jetzt bei uns bestellbar.

Salzburgerstraße 21
5600 St. Johann im Pongau
Telefon +43 6412 8440
www.vierthaler.at
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Bei meiner Arbeit als 
Katzencoach lerne 
ich viele Menschen 
kennen. Menschen, 

die sich voller Tatendrang und 
Enthusiasmus daran machen, 
meine Empfehlungen umzu-
setzen. Menschen, die viel 
Motivation brauchen, weil sie 
es sich selbst nicht zutrauen 
mit ihren Katzen zu arbeiten. 
Obwohl sie eigentlich bestens 
dafür geeignet sind. Aber ich 
lerne auch Menschen kennen, 
die sich wünschen, dass ich 
wie die bezaubernde Jeannie 
meine Arme verschränke und 
einmal zwinkere, damit die 
Katze „hoplahop“ genauso ist, 

wie sie in das Bild des Katzen-
halters passt. Sorry, hier muss 
ich passen. Verhaltensbeson-
derheiten von Katzen zu ver-
ändern und positiv zu beein-
flussen ist ein hartes Stück Ar-
beit. Für alle. Für den Katzen-
halter, die Katze und auch für 
mich. Die amüsanteste Anek-
dote, die mir bisher bei meiner 
Arbeit untergekommen ist, 
war ein Kommentar eines Kat-
zenpapis auf Social Media. 
Dort meinte er, dass er nie ei-
nen Katzencoach brauchen 
würde. Seine Katze darf so 
sein, wie sie ist. Er will sie nicht 
dressieren oder ihr keine 
Kunststücke beibringen. Ich 

schätze ehrliche Meinungen, 
aber dieser Mann hat sich 
noch nie mit der Arbeit eines 
Katzencoaches auseinanderge-
setzt und zu seinem Glück 
wohl auch noch nie eine Katze 
mit „Special Effects“ gehabt. 
Meistens erreicht mich der 
Hilferuf dann, wenn bereits 
Feuer am Dach ist und der Lei-
densdruck bei Mensch und 
Katze bereits entsprechend 
groß ist. Doch wie soll man 
mit unerwünschtem Verhalten 
umgehen?

Schwerwiegende Probleme  
im Katzenhaushalt. Grund-
sätzlich sollte bei schwerwie-

genden Verhaltensproblemen 
oder Verhaltensänderungen 
der erste Weg der zum Tier-
arzt sein. Oft haben autoag-
gressives und selbstverletzen-
des Verhalten, wie zum Bei-
spiel Fell ausrupfen, wundle-
cken oder Unsauberkeit kör-
perliche Ursachen, wie etwa 
Schmerzen. Das habe ich vor 
einigen Jahren auch schon 
selbst erlebt. Rückenschmer-
zen haben meine alte Katzen-
dame Daisy dazu gebracht, 
sich das Fell am Bauch wegzu-
lecken. Das ging so weit, dass 
Daisys Bauch kahl und wund 
wurde. Erst unsere Tierärztin 
kam auf richtige Spur für das 

Die Erziehung einer Katze  
– eine Kunst für sich.  
VERHALTENSSTÖRUNG ODER STÖRENDES VERHALTEN? Die Gründe einen Katzencoach ins 
Haus zu holen können vielfältig sein. Oft spricht der Katzenhalter von einem störenden Verhalten 
der Katze, das abgestellt werden soll. Doch handelt es sich bei jedem für den Menschen uner-
wünschten Verhalten der Katze tatsächlich auch um ein Fehlverhalten? 
Von Elisabeth Pölzleitner, Katzencoach 
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Verhalten. Wir haben ein pas-
sendes Schmerzmanagement 
eingeleitet und das Wundle-
cken war tatsächlich bald Ge-
schichte. Schwerwiegende 
Verhaltensprobleme brauchen 
unbedingt eine genaue und 
fallbezogene Spurensuche mit 
individuellen Lösungsmög-
lichkeiten.

Lässt sich eine 	  
Katze erziehen? Einer Katze 
wird oft nachgesagt, ein eigen-
sinniges und selbstbezogenes 
Wesen zu haben. Ganz im Ge-
gensatz zum Hund, welcher 
den Ruf genießt, ein treuer 
und unterwürfiger Begleiter 
seines Menschen zu sein. Ein 
Spruch von Schriftsteller Kurt 
Tucholsky, der schon viele 
Menschen zum Schmunzeln 
gebracht hat, heißt: „Hunde 
haben Herrchen, Katzen Per-
sonal.“ Schubladendenken ist 
eigentlich etwas, was mir so 
gar nicht liegt. Aber ich muss 
zugeben, dass ich mich 
manchmal schon, gerade 
wenn ich mich und meine ei-
gene kätzische Familie be-
trachte, mit diesem Spruch 
identifizieren kann. Meine 
Mietzenchefs können echt 
froh darüber sein, dass sie die 
Dienste ihrer menschlichen 
Angestellten mit Kuschelein-
heiten und Liebe ausgleichen 
können und nicht mit Geld. 

Ich persönlich bin der An-
sicht, dass man jedes Lebewe-
sen, egal ob Tier oder Mensch 
so nehmen sollte wie es ist. 
Das heißt natürlich nicht, 
dass man nicht daran arbeiten 
sollte, wenn die Katze zum 
Beispiel beißt. Auch das hat 
tiefergehende Ursachen, die 
es zu erkunden und zu bewäl-
tigen gilt. Unter den Katzen 
gibt es die verschiedensten 
Charaktere. Zu viele Erwar-
tungen zu haben, schürt aber 
die Gefahr am Ende ent-
täuscht zu sein. Sich in sein 
Gegenüber hineinzuverset-
zen,  egal ob Mensch oder 
Katze, versuchen die Bedürf-
nisse zu erkennen und zu er-
füllen, ist eine gute Basis für 
jedes Zusammenleben. Na-
türlich darf man dabei nicht 

auf seine eigenen Bedürfnisse 
vergessen. Zur Frage, ob sich 
eine Katze erziehen lässt, gibt 
es von mir ein „Jein“. Erzie-
hung im Sinne von „ich sag 
dir laut und streng was du tun 
sollst“ und die Katze gehorcht 
dann, das wird im Zusam-
menleben mit einer Katze 
nicht funktionieren. Man 
könnte auch so weit gehen zu 
sagen, zu gehorchen liegt ihr 
nicht. Eine Katze zu erziehen 
ist nicht einfach. Aber man 
kann sie durchaus dazu bewe-
gen Dinge zu tun, indem man 
es für sie lohnend macht mit 
uns Menschen zusammenzu-
arbeiten. Dass Erziehung ei-
nes jeden Lebewesens absolut 
frei von psychischer und phy-
sischer Gewalt sein muss ver-
steht sich von selbst.  

Die Katze auf 	  
der Couch verewigt. Ein 
Dauerbrenner unter Katzen-
haltern ist die Frage, ob man 
der Katze abgewöhnen kann, 
Spuren auf der Couch zu hin-
terlassen. Man muss verste-
hen, was die Katze mit diesem 
Kratzen bezweckt und warum 
die Couch das Opfer ist. Zum 
einen kratzt die Katze natür-
lich, um ihre Krallen zu pfle-
gen. Was aber nicht so be-
kannt ist, ist die Tatsache, dass 
Kratzen der Kommunikation 
zwischen den Katzen dient. 
Unter den Krallen der Katze 
sitzen nämlich Duftdrüsen. 
Deswegen spricht man auch 
von Kratzmarkierungen. Die 
„schlechte“ Nachricht ist also: 
NEIN, man kann einer Katze 
das Kratzen und die Krallen-
pflege nicht abgewöhnen, da 
es ein naturgegebenes Verhal-
ten ist. Die gute Nachricht ist 
aber, dass man den natürlichen 
Trieb umlenken kann. Hier 
kommt wieder die ideale Um-
gebung ins Spiel: Eine Katze, 
die sich zwischen stabiler 
Couch und kleinem wackeli-
gen Minikratzbaum entschei-
den muss, wird nicht lange zö-
gern und die Couch zum Ziel 
der Begierde machen. Bietet 
man der Katze jedoch einen 
großen, stabilen Kratzbaum 
und ein paar einladende 
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Kratzmöbel an, stehen die 
Chancen gut, dass man das 
Verhalten der Katze umlenken 
kann. Wenn an der Couch ge-
kratzt wird, einfach den klei-
nen Plüschpopo sanft und 
kommentarlos zum gewünsch-
ten Kratzobjekt tragen und ein-
fach zeigen, wie man am bes-
ten kratzt. Dann einfach mit 
lobenden Worten und einem 
Leckerli die Katze im richtigen 
Tun bestätigen. Wichtig ist 
Ruhe und Besonnenheit. Mit 
Schimpfen und Schreien wird 
man nur die Angst der Katze 
fördern und den eigenen Blut-
druck in die Höhe jagen.  

Vorausschauende 	  
Katzenhaltung. Eine Katze in 
die richtige Richtung zu lenken 
und mit ihr zu trainieren, 
braucht Zeit. Wie ist das ge-
meint? Wenn ein kleines Kätz-
chen gleichzeitig mit einem 
300,- Euro teuren Vorhang-
schal einzieht, ist der Konflikt 
praktisch vorprogrammiert. Es 
ist verständlich, dass man kei-
ne Löcher im Vorhang haben 
will. Aber einem kleinen Kätz-
chen abzugewöhnen, den Vor-
hang als Liane zu verwenden 
wird nur mit großer Geduld 
gelingen. Warum also nicht 
einfach in der Sturm- und 
Drangphase einen günstigeren 
Vorhangschal aufhängen? Na-
türlich darf auch beim günsti-
gen Modell das unerwünschte 
Verhalten der Katze nicht ein-
fach toleriert werden, die Kat-
ze versteht den Unterschied ja 

nicht. Aber die Trainingszeit 
wird weniger nervenaufrei-
bend sein, wenn der Vorhang-
schal nur 30,- Euro gekostet 
hat.

Ideales  
Toilettenmanagement. Das 
Wort Toilettenmanagement 
lässt einen im ersten Moment 
wahrscheinlich schmunzeln, es 
trifft aber tatsächlich den 
Punkt. Vorausschauendes 
Denken ist auch beim Thema 
Katzenklo gefragt. Durch eine 
passende Anzahl von Toiletten 
in richtiger Größe und am 
richtigen Ort kann man dem 
Problem der Unsauberkeit ge-
gensteuern. Dem von vielen 
Katzenhaltern „gefürchteten“ 

Harnmarkieren durch einen 
Kater kann durch rechtzeitige 
Kastration entgegengewirkt 
werden. Es ist tatsächlich das 
einzig wirksame Mittel. Harn-
markieren durch unkastrierte 
Kater entspricht dem Naturell 
und Instinkt eines intakten Ka-
ters und ist somit normal. Soll-
ten kastrierte Kater und Kät-
zinnen zu markieren beginnen, 
kann Stress eine Ursache sein. 

Kann man Katzen etwas 
beibringen? Wie bereits be-
schrieben, kann diese Frage 
mit einem „Ja“ beantwortet 
werden. Wobei man natürlich 
auf die Bereitschaft der Katze 
zur Zusammenarbeit ange-
wiesen ist. Die meis-

ten Katzen lassen sich jedoch 
durch positive Bestärkung ger-
ne zum Training mit ihren 
Menschen animieren (z.B. Kli-
ckertraining). Training mit 
Katzen erfordert zwar Zeit und 
Geduld, kann aber viel Freude 
bereiten. Gerade auch vor ei-
nem Tierarztbesuch ist es sehr 
wertvoll, wenn man mit seiner 
Katze schon trainiert hat. Man 
kann seiner Katze beibringen, 
dass die Transportbox nicht 
nur eine Box des Grauens ist.  

Tipp vom Katzencoach. Die 
richtige Sichtweise entstresst. 
Den Unterschied zwischen 
störendem Verhalten und Ver-
haltensstörung zu kennen, hilft 
im Zusammenleben mit unse-
ren Stubentigern. Zu wissen, 
dass z.B. Kratzmarkierungen 
der Natur der Katze entspre-
chen und, dass diese nicht nur 
dazu da sind den Menschen zu 
ärgern, kann uns etwas milder 
stimmen. Die Katze muss ihren 
Instinkten folgen können, sie 
kann gar nicht anders. Deswe-
gen ist eine artgerechte Hal-
tung unerlässlich. Geduldiges 
und konsequentes Training 
wird am Ende belohnt. Eine 
zufriedene Katze, deren ins-
tinktive Bedürfnisse gestillt 
werden, wird weniger „Special 
Effects“ haben. Einzigartig 
bleibt jede Katze. Happy Cat – 
happy life!	      
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Das Guinness Buch der Rekorde (2015) spricht von einem süßen 
schwarz-weißen Kater aus England der den Weltrekord für „das 
lauteste Schnurren einer Hauskatze“ brach. Merlin schnurrte 
tatsächlich fast 70 Dezibel laut. Das entspricht dem Geräusch eines 
Rasenmähers. So süß diese Tatsache auch ist, ist es doch gut, dass 
nicht alle Katzen so laut schnurren. Stell dir nur einmal vor, wenn sich 
der Nachbar am Sonntagmorgen über den schnurrenden Kater im 
Garten beschwert oder du den Fernseher lauter drehen musst, weil 
sich der Kater gemütlich neben dich gelegt hat.

FUNNY CAT-FACT: LAUTES SCHNURREN
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LOKALEINKAUFEN.AT

Info-Plattform
„LOKALEINKAUFEN.at“
EINE INITIATIVE IHRES WEEKEND MAGAZIN PONGAU & ENNSTAL. Mit „Lokaleinkaufen.at“  
haben wir eine Initiative ins Leben gerufen, um unserer regionalen Wirtschaft zu helfen.  
Anhand der neuen Plattform kann man sich informieren, welches Unternehmen derzeit  
welchen Service anbieten kann. Kaufen auch Sie regional! 

Die Corona-Krise hat 
ganz Österreich und 
die Welt fest im 

Griff. Um unsere Wirt-
schaft am Leben zu erhal-
ten ist es umso wichtiger, 
auch weiterhin regional 
einzukaufen. Nicht einfach, 
wenn ein öffentliches Leben 
derzeit nur eingeschränkt 
möglich ist. Viele unserer 
Unternehmen im Pongau 
und Ennstal sind deshalb 
kreativ geworden, um Ihren 
Kunden auch weiterhin ei-
nen bestmöglichen Service 

zu bieten. Auch wir haben 
uns Gedanken gemacht, 
wie wir unseren Beitrag 
leisten können und die Ini-
tiative „Lokaleinkaufen.at“ 
ins Leben gerufen. Hierfür 
haben wir unseren Webauf-
tritt gänzlich neu gestaltet 
und diese Informations-
plattform miteingerichtet. 
Auf dieser stellen wir allen 
Unternehmen im Raum 
Pongau und Ennstal einen 
kostenlosen Eintrag zur 
Verfügung. So informieren 
wir Sie, welches Unterneh-

men derzeit welchen Ser-
vice bieten kann. Am 23. 
März 2020 konnten wir die 
neue Plattform online stel-
len. In der ersten Woche 
konnten wir uns bereits 
über 3.000 Besucher freuen. 
Inzwischen hat die Platt-
form etwa 200 Einträge in 
21 Orten und wächst nach 
wie vor ständig weiter. Na-
türlich sind jederzeit neue 
Einträge möglich. So kann 
man sich auch weiterhin in-
formieren, wer welchen 
Service bieten kann und 

darf. Unterstützen Sie ihre  
lokalen Unternehmen – 
Denn wir unterstützen auch 
Sie! �

Sie wollen auch in die 
Liste mit aufgenommen 
werden? So können Sie 
uns kontaktieren: 

Franz Quehenberger: 
0660/7230011
franz@pongaumagazin.at

KONTAKT 
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EVENTPLAN 2022
01.07.22  Männerkochkurs
26.08.22  Kochkurs  
 für Firmen, Vereine
18.11.22  Wildkochkurs
 
max. Teilnehmeranzahl 10-15 Personen
weitere Infos unter www.karlsberger.at
 
30.09.22  HAUSMESSE  
mit tollen Angeboten und Gewinnspiel

ANREI SCHLAFZIMMER ZIRBE  
massiv weiß geölt

	Bettanlage 180 x 200  
 mit Lattenrost und Matratze
	6-türiger Schrank
	2 Nachtkästchen
 
statt € 16.159,– 

JETZT € 10.999,–

ANREI ESSGRUPPE
	Esstisch (200 x 100) + Auszug
	Eiche Barrique
	5 Stühle
	1 Bankteil
	Stoff Samt
 
Statt € 12.497,– 

JETZT € 4.999,–

ABVERKAUFSANGEBOTE

WEITERE TOLLE ABVERKAUFSANGEBOTE IN DER AUSSTELLUNG!

Karlsberger  - Wohnen mit Stil KG   Hauptstraße 44  5531 Eben  Tel.: +43 6458 20405  info@karlsberger.at


